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Mit diesem Wochenende beginnt der Advent – in Saalfelden gibt es dazu viel zu erleben. Seiten 15 bis 24

Die „Stille Zeit“Die „Stille Zeit“
in Saalfeldenin Saalfelden
genießengenießen
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Shoppen im Advent –
natürlich in Saalfelden!

Gemeinsam mit unseren Handelsbetrieben ist es uns
auch heuer wieder gelungen, viele großartige Aktio-
nen für Euch zu gestalten! Wir hoffen, dass das Gut-

scheinheft im November wieder so großen Zuspruch fand
wie in den vergangenen Jahren. Besonders freuen darf
man sich heuer auf das Saalfeldener Gewinnspiel Glo-
ckenGlück – einige neue Betriebe machen bei dieser tollen
Geschichte mit.

Einerseits unterstützt man auf diese Weise den regiona-
len Handel, andererseits wird man dafür noch belohnt:
Das Stadtmarketing Saalfelden schüttet heuer Geschenks-
münzen im Wert von € 6500 aus. Es zahlt sich also aus, op-
timal beraten zu werden und den heimischen Handel zur
vorweihnachtlichen Adventzeit zu stärken.

Auch beim Wirtschaftshof Saalfelden möchte ich
mich bedanken. Die vielen Lichterketten, die zu ei-
ner feinen, feierlichen Stimmung beitragen, mon-

tieren sich ja nicht von allein! Weihnachtsstimmung
kommt heuer auch auf, wenn 56 Christbäume die Stadt
verschönern und zieren – ein Dankeschön an alle teilneh-
menden Betriebe!

Gemeinsam mit der Stadt Saalfelden ist es uns auch
wieder gelungen unseren Advent Bus weiterzufüh-
ren. Gratis im Advent zu fahren ist eine schöne und

vor allem sinnvolle Aktion. Stärken wir gemeinsam wei-
terhin unsere heimische Wirtschaft – geht’s denen gut,
geht’s uns allen gut!

Optische Änderungen wird es auch beim Weih-
nachtsmarkt geben: Unsere Weihnachtsstandler
bleiben aber dieselben, Ihr könnt wie immer neben

Leckereien, Punsch und Glühwein viel schönes Selbstge-
machtes erwerben!
Ich wünsche Euch, Euren Familien und Freunden einen
schönen ersten Advent und viele gemütliche Stunden
beim Einkaufen und Verweilen in den Geschäften und am
Weihnachtsmarkt am Rathausplatz in Saalfelden.

STADT-MARKETING INSIDE

Christoph Voithofer-Galgoczy,
Leiter des Stadtmarketings
Saalfelden.

Bürgerversammlung:
Infrastruktur und Verkehr
Anlässlich der Bürgerversammlung in Saal-
felden wurde auch eingehend diskutiert –
vor allem Verkehrsfragen waren den Besu-
chern ein Anliegen. Seite 4

Noch klafft eine Lücke
im Hochwasserschutz
Der letzte Hochwasseralarm im Pinzgau
verlief in Saalfelden vergleichsweise
glimpflich – nicht zuletzt wegen der Ver-
bauungsmaßnahmen der vergangenen
Jahre. Noch gibt es aber in zwei Bereichen
Entscheidendes zu tun. Seite 6

Kameradschaft feierte
ihren 150. Geburtstag
Die Kameradschaft Saalfelden feierte den
„Tag der Kameradschaft“ mit einer Kranz-
niederlegung – und dann ihre 150. Jahres-
hauptversammlung. Seite 11

Die „Klangbilder“ der
Bürgermusik Saalfelden
Das Cäciliakonzert des Saalfeldener Or-
chesters war ein voller Erfolg. Die dazu ge-
zeigten Klangbilder machten das Konzert
auch zu einem visuellen Erlebnis. Seite 12

Saalfelden unter den Top 3
der Kulturregionen Europas
Saalfelden Leogang Touristik GmbH kann
sich freuen – die Region wurde unter die
Top 3 der Kulturregionen Europas gewählt.

Seite 26

Junioren-WM-Titel für
Karate-As Marina Vukovic
Die 16-Jährige Saalfeldener HAK-Schülerin
erwies sich bei der Junioren-WM in Chile
als äußerst schlagkräftig und holte Gold für
Österreich. Seite 30

AUS DEM INHALTDie Lions helfen,
wenn Not am
Mann ist...
Der Lions Club Saalfelden hilft
seit 40 Jahren, wenn es wichtig
ist: Der aktuelle Präsident Bgm.
Erich Rohrmoser im Gespräch.

SN: Herr Bürgermeister, Sie
sind 2019/2020 der Präsident
des Lions Clubs Saalfelden?
LC-S: Es ist für mich eine große
Ehre, in diesem Clubjahr dem LC
Saalfelden vorstehen zu dürfen.

SN: Seit wann gibt es den
Lions Club Saalfelden?
LC-S: Unser Lions Club wurde
1978 gegründet, und nach über 40
Jahren sind immer noch acht
Gründungsmitglieder im Club tä-
tig. Mit derzeit 55 aktiven Mit-
gliedern sind wir einer der größ-

ten Lions Clubs in Westöster-
reich. Wir sind ausschließlich eh-
renamtlich tätig und politisch
und konfessionell ungebunden.
In Österreich gibt es über 275 Li-
ons Clubs, und weltweit ist es die
größte international tätige Orga-
nisation, die in mehr als 200 Län-
dern vertreten ist.

SN: Wie hilft der Lions Club
Saalfelden?
LC-S: Für uns gibt es mehrere
Bereiche. Grundsätzlich helfen
wir in Not geratenen Mitmen-
schen in unseren Heimatgemein-
den und im Bezirk. Wir unterstüt-
zen aber auch soziale Einrichtun-
gen und Hilfsprojekte in unserer
Region. Ein weiterer Schwer-
punkt ist die Förderung von
Kunst und Kultur. Weltweit tätig
sind wir mit einem gemeinsamen
völkerverbindenden Jugendaus-
tausch. Unser Motto lautet: Wir
helfen persönlich, rasch und un-
bürokratisch.

SN: Wie finanziert sich der
Lions Club Saalfelden?
LC-S: Wir finanzieren unser
soziales Engagement durch den
traditionell immer am ersten Ad-
ventwochenende am Rathaus-
platz in Saalfelden stattfinden-

den Adventmarkt, aber auch
durch die Nikoloaktion, die Kin-
dernachmittage im Advent und
verschiedene Veranstaltungen
über das ganze Jahr. Jeden Euro,
den wir als Spende oder Einnah-
me aus den Adventaktivitäten er-
halten, geht als Euro wieder an
Bedürftige zurück!

SN: Wann beginnen die Vor-
bereitungen zum Adventmarkt?
LC-S: Traditionell werden Ende
Oktober die Rohlinge für die über
200 Adventkränze vorbereitet.
Zwei Wochen vor dem Advent-
markt wird das Tannach geschla-
gen, und eine Woche vor dem
Markt werden die Kränze gebun-
den und geschmückt. Die selbst
gemachten Kekse, Stollen, Leb-
kuchen, Knödelvariationen, Auf-
striche, etc. und das große Ange-
bot an Käse, Würstl, Maroni, Tee

und Glühwein runden den Ad-
ventmarkt ab. Dass diese Arbei-
ten nur unter der tatkräftigen
Unterstützung und Mithilfe un-
serer Frauen möglich sind, darf
hier nicht unerwähnt bleiben.
Ich darf mich bei dieser Gelegen-
heit daher bei allen für ihre Mit-
hilfe bedanken.

SN: Wie kann die Bevölkerung
helfen?
LC-S: Durch den Einkauf und ei-
ne Konsumation am Advent-
markt helfen Sie uns helfen. Seit
der Gründung vor mehr als 40
Jahren konnte der Lions Club
Saalfelden bereits über 750.000
Euro an Unterstützung und Spen-
den verteilen. Zusätzlich wurden
viele Sachspenden und Arbeits-
einsätze geleistet. Das größte Ge-
schenk für uns – ein Stück Le-
bensfreude schenken!

Bürgermeister Erich Rohrmoser ist aktuell der Präsident des Lions
Clubs Saalfelden. BILD: PRIVAT
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Das neue Laubbaum-Kataster

Saalfelden. Um die 2300 Eschen
und Ahornbäume stehen in Saal-
felden. Und die sollen in Zukunft
regelmäßig auf ihren Gesund-
heitszustand geprüft werden. Die
Bundesforste erstellen im Auf-
trag der Stadtgemeinde eine
Computerkarte über alle Bäume
auf öffentlichem Grund. Jede Ver-
änderung an den Blättern, an den
Baumstämmen oder an der Rinde
wird in der Datenbank vermerkt.

„Jeder Baum wird über GPS
verortet und ist jederzeit am
Computer abrufbar und sichtbar.
Wir nehmen genau auf, um wel-
che Baumart es sich handelt, wie
groß und alt er ist, und den Ge-
sundheitszustand. Diese Akte
wird für jeden Baum angelegt,
damit wir mit der Zeit einen lü-
ckenlosen Kataster haben, was
an dem Baum alles geschehen
ist“, schildert der Chef des Saal-
feldner Wirtschaftshofes, Kurt
Binder, die Vorgehensweise.

Schließlich sei der Baumbestand
zum Teil mehr als 100 Jahre alt
und für die Stadtgemeinde kost-
bar. 60 Stämme hätten bereits ge-
fällt werden müssen – Binder:
„Für sie gibt es Ersatzpflanzun-

Ein digitales Verzeichnis zum Gesundheitszustand der Bäume der Stadt.

gen. Wir bemühen uns auch,
ständig neues Grün in die Stadt
zu bringen wie beispielsweise mit
neuen Baumpflanzungen rund
um das Postamt.“

Spezialisten der Bundesforste
übernehmen die Erstellung der
Baum-Landkarte. Zusätzlich bil-
det die Stadtgemeinde einen pro-
fessionellen Baumpfleger aus.
Die Stadtgemeinde will mit dem
Kataster quasi eine Gesundheits-
vorsorge für Laubbäume in der
Region durchführen.

Dazu wird bei jedem Baum
jährlich quasi eine Vorsorgeun-
tersuchung durchgeführt. So
können Schäden oder Krankhei-
ten schnell erkannt werden. Was
auch einen weiteren wichtigen
Grund hat: Nach Todesfällen
durch umstürzende Bäume in St.
Pölten oder Meran in Südtirol will
sich die Stadtgemeinde Saalfel-
den auch in Haftungsfragen absi-
chern.

Die Kaiserallee auf der Höhe des
Saalfeldener Friedhofs: Der alte
Baumbestand war vom Eschen-
triebssterben betroffen. BILD: JOLI

Faschingsumzug
für 2020 geplant
Saalfelden. Am 22. 02. 2020
soll der legendäre Saalfelde-
ner Faschingsumzug wieder
stattfinden. Das Stadtmarke-
ting Saalfelden lädt Betriebe,
Sport- und Kulturvereine der
Stadt zur Teilnahme ein.

Unter dem Motto „Helden
der Kindheit – 18 Jahre Pause
sind genug!“ werden die drei
besten Verkleidungen prä-
miert! Der Umzug soll in der
Oberen Lofererstraße starten
und durch die FuZo zum Flo-
rianiplatz und über die Mitter-
gasse zum Rathausplatz füh-
ren. Dort wird von 15 bis 20
Uhr eine Faschingsparty stei-
gen.

Das Stadtmarketing bittet
um Anmeldung – von allen,
die am Umzug teilnehmen
wollen, aber auch von allen,
die nach dem Umzug mitwir-
ken wollen (Ausschank, Auf-
tritte etc): unter office@stadt
marketing-saalfelden.com bis
zum 16. Dezember 2019!

Ein Abend für den Bürger

Saalfelden. Die alljährliche Bür-
gerversammlung der Stadt Saal-
felden lockte einmal mehr viele
Interessenten in den Congress
Saalfelden: Die Vertreter der
Stadtgemeinde, angeführt von
Bürgermeister Erich Rohrmoser
und den Vize-Bürgermeistern
Gerhard Reichkendler und Tho-
mas Haslinger, gaben zu ihren
Themen rund um die Entwick-
lung von Saalfelden und in ihren
einzelnen Ressorts Auskunft und
standen in anschließenden öf-
fentlichen Diskussionen auch
den Bürgern für die Beantwor-
tung von Fragen zur Verfügung.
Moderiert wurde der Abend von
Heinz Bayer, Chefredakteur des
Salzburger Verlagshauses. Oder,
wie Bürgermeister Erich Rohr-
moser zusammenfasste: „Ich
freue mich, dass das Interesse der
Saalfeldnerinnen und Saalfeld-
ner an der alljährlichen Bürger-
versammlung im Congress ein-
mal mehr groß war. Bauen, Woh-
nen, Verkehr und Ortskernbele-
bung sind immer wieder unsere
Schwerpunktthemen. Wir verfol-
gen in der Arbeit in der Stadtge-
meinde kontinuierlich unseren
Weg in der Entwicklung von Saal-
felden weiter – für unsere Bürge-
rinnen und Bürger.“

Die gesetzliche vorgeschriebene alljährliche Bürgerversammlung soll umfassende Information für
die Einwohner bringen: In Saalfelden gab es viele Fragen zur Entwicklung und Infrastruktur zu klären.

Letztere waren dann mit vielen
Fragen zur Stelle: Einer der Kern-
punkte der Diskussion war die
Entwicklung einer Verkehrslö-
sung im Bereich B311 Kreuzung
Kehlbach/Haid, die kontrovers
diskutiert wurde. Ziel der Stadt-
gemeinde bleibe weiterhin die
Entwicklung eines „normalen
Kreisverkehrs“ in diesem Bereich,
weil diese Lösung praktikabel
und nicht zuletzt auch leistbar
sei, bestätigte Rohrmoser noch-
mals. Abzuklären sei das aber

nicht zuletzt mit den Wünschen
und Vorstellungen des Verkehrs-
ressorts des Landes Salzburg.

Generell sei die Mobilität im
Bereich Saalfelden als Verkehrs-
drehscheibe für den Pinzgau eine
der Zukunftsfragen, die es zu lö-
sen gelte – Rohrmoser: „Wir soll-
ten uns Gedanken über ein regio-
nales Verkehrskonzept machen,
das die Entwicklung sämtlicher
Gemeinden miteinbezieht.“

Dabei sollte unter anderem
auch der öffentliche Verkehr for-

ciert werden: „Hier müssten an
sich aber auch Fragen der Raum-
ordnung und der Entwicklung
der Infrastruktur einfließen.“ Ge-
nerell gehe es um ein breit ange-
legtes Umdenken in Sachen Mo-
bilität – weg von der Forcierung
des Individualverkehrs. „Das bis-
herige Mobilitätsverhalten muss
sich ändern – die Politik muss da-
ran arbeiten, dafür die Rahmen-
bedingungen und praktikable Al-
ternativen zum eigenen Pkw zu
schaffen.“

Auskunft direkt von der Quelle: Bei der Bürgerversammlung gaben
Bürgermeister und Stadträte zur Entwicklung von Saalfelden Ant-
wort auf drängende Fragen. BILDER: STADTGEMEINDE/PFEFFER

Bgm. Erich Rohrmoser: „Den
Weg der Entwicklung zum Wohle
Saalfeldens fortsetzen.“

Die Bürgerversammlung brachte zahlreiche Fragen zur Entwicklung von Saalfelden. BILDER: STADTGEMEINDE/PFEFFER
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sich aber auch Fragen der Raum-
ordnung und der Entwicklung
der Infrastruktur einfließen.“ Ge-
nerell gehe es um ein breit ange-
legtes Umdenken in Sachen Mo-
bilität – weg von der Forcierung
des Individualverkehrs. „Das bis-
herige Mobilitätsverhalten muss
sich ändern – die Politik muss da-
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Malwettbewerb-Sieger in Wien
Mehr als 230 Schüler aus Salzburg nahmen am Malwettbewerb
der ÖBB und des Klimabündnisses teil. Das Thema „Unsere Kli-
maheldin S-Bahn“ sollte kreativ zu Papier gebracht werden. Be-
reits im Mai wurde die Zeichnung von Altin Ibrahimi aus Saalfel-
den zum Siegerbild gekürt und in den Salzburger S-Bahnen der
ÖBB ausgestellt. Außerdem lud ihn ÖBB-Personenverkehr AG-
Vorständin Michaela Huber nach Wien ein. BILD: ÖBB

Preisverleihung für
Amateurfotografen
Saalfelden. Das sds-künstler-
haus, Sektion sds.foto, veranstal-
tet am Freitag, dem 29. November
– gemeinsam mit dem VÖAV-
Salzburg – die Preisverleihung
zur Circuit & Salzburger Landes-
meisterschaft der Amateurfoto-
grafen im Congress Saalfelden.
Die Veranstaltung beginnt um
19.30 Uhr. Die Foto-Ausstellung
dazu ist bereits zu sehen und bis
Ende des Jahres zu den Öffnungs-
zeiten im Congress Saalfelden
frei zugänglich.

Konkursverfahren Hotel
Saliter Hof eröffnet
Saalfelden. Über das Hotel Sali-
ter Hof GmbH in Saalfelden wur-
de über Eigenantrag ein Konkurs-
verfahren eröffnet. Das 4*-Haus
mit Restaurant in Saalfelden/Ut-
tenhofen litt die vergangenen
Jahre unter den verschiedensten
Problemen aus diversen Altlas-
ten. 15 Dienstnehmer und 90
Gläubiger sind betroffen. Der Be-
trieb könnte aber weitergeführt
werden, da die Buchungslage für
die kommende Winter- und Som-
mersaison sehr gut sei.

KURZ GEMELDET

Den Tourismuspreis übergeben
Der Tourismuspreis der Saalfelden Leogang Touristik wird jährlich an
Institutionen, Personen oder Vereine verliehen, die sich besonders
im Tourismus engagieren. Der diesjährige Preis ging an den Bauhof
Leogang – für den Einsatz und die intensive Arbeit zur Wegerhaltung
und -wiederherstellung. Der Preis wurde bei der TVB-Jahreshaupt-
versammlung an Bauhofleiter Hannes Scheiber und Wilfried Lede-
rer, stellvertretend für alle Bauhofmitarbeiter, überreicht. BILD: PRIVAT

Auch beim letzten Hochwasseralarm hat sich bestätigt: Die bisherigen
Verbaumaßnahmen wirken. Gleichzeitig müssen aber noch zwei
„Baustellen“ in Angriff genommen werden.

Saalfelden. Die Wetterlage im
November hatte es in sich: Nach
starkem Schneefall bis in die Tal-
lagen folgte Starkregen. Das Er-
gebnis: Hochwasseralarm, Mu-
renabgänge, jede Menge Schä-
den. Wobei: In Saalfelden ging es
noch vergleichsweise glimpflich
ab. Nicht zuletzt auch deshalb,
weil die Freiwillige Feuerwehr
der Stadt für diese Notfälle bes-
tens gerüstet ist. Trotzdem ging
es ordentlich zur Sache – 42 Ein-
satzstellen arbeiteten die Floria-
nis ab. Die Feuerwehr Saalfelden

Hochwasserschutz hat
noch seine Lücken

war mit der Hauptwache, allen
vier Löschzügen und 110 Mann
im Einsatz. Dabei trugen auch die
Verbauungsmaßnahmen der ver-
gangenen Jahre in Maria Alm und
Saalfelden dazu bei, Schlimmeres
zu verhindern. Aber noch immer
klaffen Lücken im Hochwasser-
schutz: Auf der einen Seite sollte
die Dorfheimer Brücke hochwas-
sergerecht erneuert werden.
Dann geht es um die Gründung
der Wassergenossenschaft Urs-
laubach, um die Maßnahmen
zwischen Almdorf und Saalfel-

den/Grünhäusl-Dilling in An-
griff nehmen zu können. Bgm.
Erich Rohrmoser: „Die Hoch-
wasserschutzmaßnahmen am
Urslaubach sind noch nicht
beendet. Wir hoffen auf die
Akzeptanz der beteiligten
Grundstücksbesitzer, um die
schon lang notwendige Was-
sergenossenschaft Urslau-
bach zu gründen. Dann kön-
nen die derzeitigen Bauwerke
in die Hände der Grundbesit-
zer gegeben und die Verbau-
ungen fertiggestellt werden.“

Das Hochwasser Mitte November in Saalfelden. BILDER: FF SAALFELDEN

Völlerei Restaurant&Bar ausgezeichnet

Saalfelden. Fünf Hauben statt
vier für die absolute Spitze – die-
sen Schritt ist das Gault&Millau-
Mutterland Frankreich bereits
2010 gegangen. Im Vorjahr folgte
Deutschland. Somit ist die Um-
stellung des österreichischen Be-
wertungssystems auch ein
Schritt, um die internationale
Vergleichbarkeit der bewerteten
Restaurants sicherzustellen –
hieß es von Seiten von Gault Mil-
lau.

Das Bewertungssystem wurde
also völlig neu aufgestellt – und
die Völlerei Bar & Restaurant
kann sich danach über Hauben-
zuwachs für 2020 freuen: von ei-
ner Haube auf zwei, mit 13 Punk-
ten für die Neuinterpretation von
Küchenklassikern und alpiner
Küche. Küchenzampano Lukas
Ziesel: „Wir sind glücklich und
freuen uns über die Anerken-
nung unserer Arbeit.“ Im Gault
Millau heißt es dazu: „Völlerei

klingt im ersten Moment nach
überbordender Maßlosigkeit,
aber hier beschreibt es das Kon-
zept zu genießen. Sowohl Koch
Lukas Ziesel als auch Harald Salz-
mann, der Mann hinter der Bar,
haben in den besten Häusern
rund um den Globus Erfahrun-
gen gesammelt und präsentieren
in Saalfelden nun ein äußerst
überzeugendes Gesamtkonzept.“

Zwei Hauben von Gaul Millau für die Küche, unter die Top-Ten der Bars in Österreich gereiht.

Unter die Top-Ten Bars
in Österreich gereiht

Was die Bar angeht, so räumt die
Völlerei gleich auf mehreren
Fronten ab – Barchef Harald Salz-
mann: „Wir freuen uns, dass das
Gourmet-Magazin Falstaff unse-
re Bemühungen gewürdigt hat –
und danken dabei vor allem un-
seren Gästen.“ Der Falstaff hat die

Bar in seinem Barguide 2020 mit
89 Punkten bewertet und damit
unter die Top-Lokale des Landes
gereiht.

Außerdem wurde die Völlerei
Bar vom Gault Millau unter die
Top 10 der außergewöhnlichsten
Bars in den Bundesländern ge-
wählt: Platz sieben sei ein toller
Erfolg, freut sich Lukas Ziesel für
seinen Geschäftspartner.

Lukas Ziesel. BILDER: JOLI Harald Salzmann in der Bar. Das Küchenteam in Aktion.
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Engelbert Löcker wurde ausgezeichnet
Engelbert Löcker, der Geschäftsführer der LÖWI Dienstleistungs
GmbH in Saalfelden – im Bild mit LHStv. Christian Stöckl –, wurde
kürzlich mit dem Verdienstzeichen des Landes Salzburg ausge-
zeichnet. Das Versicherungsfachbüro LÖWI betreut zirka 250
Klein- und Mittelbetriebe und rund 4000 Personen und betreibt
eine Kfz-Zulassungsstelle. Engelbert Löcker war seit 2000 bis 1.
März dieses Jahres Obmann der Fachgruppe der Salzburger Ver-
sicherungsagenten, hatte maßgeblichen Anteil an deren Aufbau
und hat dieses Berufsbild in der Wirtschaft etabliert. BILD: LPB/NEUMAYR

Sportehrenzeichen verliehen
Festakt zur Verleihung der Sportehrenzeichen des Landes Salzburg
im Rittersaal der Residenz Salzburg – und die Stadtgemeinde Saal-
felden war gleich vier Mal vertreten: Im Bild nach der Verleihung in
der Residenz – von links Sport-Landesrat Stefan Schnöll, der Saalfel-
dener Alt-Bgm. Günter Schied und Mr. Sportklub Kurt Löschen-
brand (Sportehrenzeichen in Gold), Gerda und Ernst Pernkopf
(Sportehrenzeichen in Silber) sowie Landeshauptmann Wilfried
Haslauer und der Saalfeldener Vize-Bgm. Thomas Haslinger.

BILD: LPB/NEUMAYR

„Best of – Ausbildung
& Image startet“
Saalfelden. Doris Wallner
von Wedding & Events und In-
ge Steffln haben ein neues
Konzept zur Forcierung von
Lehrlingsausbildung entwi-
ckelt, das speziell auf KMUs
zugeschnitten ist. Die Ziele des
Programms, das am 3. Dezem-
ber im TechnoZ Saalfelden
vorgestellt wird (18 Uhr): Gute
Lehrlinge finden und eine
erstklassige Ausbildung ge-
währleisten; Tipps zu moder-
nem und zielgerichtetem Re-
cruiting; Unternehmerische
Maßnahmen, um Mitarbeiter-
fluktuation zu reduzieren und
sowohl Lehrlinge als auch
Fachkräfte an das Unterneh-
men zu binden; Steigerung der
Motivation des gesamten
Teams; nachhaltige Imagebil-
dung als Top-Arbeitgeber und
Ausbildungsbetrieb; laufende
Evaluierung und Anpassung
der Inhalte nach den Bedarfen
der Wirtschaft; Ressourcen
zielorientiert einteilen.

KURZ GEMELDET

Beim Regionaltreffen in Saalfelden – im Bild von links Sabine Wendtner (Klimabündnis), Stadtrat Ferdi-
nand Salzmann, Gemeindevertreter Johann Schwaiger, Stadtrat Wolfgang Kultsar, Gemeindevertreterin
Petra Fürstauer Reiter, Landtagsabgeordneter Josef Scheinast, Bgm. Erich Rohrmoser, Brigitte Drabek
(Klimabündnis), Vize-Bgm. Gerhard Reichkendler und Hans-Peter Heugenhauser (Stadt Saalfelden).

BILD: PRIVAT

Das Klimabündnis in Saalfelden
Saalfelden. 40 Gemeinden, 200
Betriebe und 30 Bildungseinrich-
tungen aus ganz Salzburg sind
bereits Teil des seit 25 Jahren be-
stehenden Klimabündnis-Netz-
werks, das sich für den Klima-
schutz und nachhaltigen Lebens-
stil engagiert. Jährlich laden das
Bündnis und das Land Salzburg
Mitglieder zum Informationsaus-
tausch ein. Also trafen sich kürz-
lich 60 Gemeindevertreter und
Interessierte unter dem Motto
„Kommunikation für den Wan-
del“ zum salzburgweiten Klima-

bündnis-Jahrestreffen im Rat-
haus Saalfelden. Den Schwer-
punkt bildete heuer die Frage,
wie mehr Menschen für den Kli-
maschutz begeistert werden kön-
nen. „Wir müssen den Klimawan-
del noch mehr in die Herzen der
Menschen bringen“, betonte
Landtagsabgeordneter Josef
Scheinast. „Es gibt viele gute Ide-
en. Lassen Sie uns gemeinsam
mit den Gemeinden vor Ort so
viele als möglich davon umset-
zen.“ Anika Dafert von Fridays for
Future ergänzte in ihrer bewe-

genden Rede, „dass Jugendliche
für mutige Schritte bereit sind
und es innerhalb kurzer Zeit
möglich ist, viele neue Menschen
für den Klimaschutz zu begeis-
tern“. Referent Reinhard Herok
riet den Anwesenden beim „loka-
len Klimaschutz neben der ther-
mischen Sanierung oder neuen
Fotovoltaik-Anlagen auch an Bot-
schaften zu denken, von denen
sich alle angesprochen fühlen“.
Nach den Referaten wurde Saal-
felden unter anderem für 25 Jahre
Mitgliedschaft geehrt.
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„Kommunikation für den Wan-
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bündnis-Jahrestreffen im Rat-
haus Saalfelden. Den Schwer-
punkt bildete heuer die Frage,
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genden Rede, „dass Jugendliche
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Kreativclub im
Kinderzentrum
Saalfelden. Im Winter geht es
im Kinderzentrum von Saal-
felden (in der Berglandstraße
28, Interessenten melden sich
unter Tel. 0 65 82/70 288) je-
den Dienstag rund: Ab 14.30
Uhr steht der Kreativclub für
Kids am Programm – da kann
nach Herzenslust und unter
Anleitung gebastelt werden.

Schwimmkurse für
Kids ab vier Jahren
Saalfelden. Die Schwimm-
schule Nixentraum lädt zu den
letzten Schwimmkurstermi-
nen für 2019: In Saalfelden be-
ginnt am 9. Dezember ein
Zwei-Wochen-Intensivkurs
für Anfänger (Kinder ab vier
Jahren/im Hotel-Gasthof
Schörhof, bis 20. Dezember,
Montag bis Freitag von 14 bis
14.50 Uhr). Interessenten

KURZ GEMELDET

melden sich unter Telefon
0664/39 79 442.

Für zehn Jahre beim
TVB ausgezeichnet
Saalfelden. Im Rahmen einer
kleinen Feier konnte Marco Poin-
tner, Geschäftsführer der Touris-
musregion Saalfelden Leogang,
die Urkunde übergeben und gra-
tulieren: Andrea Neumayr ist seit
zehn Jahren Teil des erfolgrei-
chen Teams in Saalfelden.

Jungbürger feierten im Nexus
„Auf Augenhöhe“ war das Motto der Jungbürgerfeier im Kunsthaus
Nexus: Dazu hatte die Stadtgemeinde Saalfelden alle Jugendlichen,
die 2019 ihren 18. oder 19. Geburtstag feiern, eingeladen. Bürger-
meister Erich Rohrmoser, Snowboard-Ikone Stefan Gimpl und
Jagglhof-Bäuerin Margret Hörl sprachen im Rahmen einer Talk-
runde über ihre persönlichen Erinnerungen an die Jugendzeit und
standen für Fragen zur Verfügung. Außerdem gab es für alle Teil-
nehmer ein leckeres Buffet und eine Gratiskarte für das an die Feier
anschließende Rockfest im Nexus. BILD: PRIVAT

Kameradschaft zelebrierte 150er

Saalfelden. Einmal mehr wurde
der „Tag der Kameradschaft“ von
der Kameradschaft Saalfelden –
begleitet von Eisenbahner-Stadt-
kapelle Saalfelden, der histori-
schen Schützenkompanie und
der Unteroffiziersgesellschaft
(Gebirgskampfzentrum Wallner-
kaserne) – feierlich begangen.
Danach stand ein weiterer Höhe-
punkt am Programm – die 150.
Jahreshauptversammlung des
Vereines, bei der ein neuer Vor-
stand gewählt wurde. Obmann ist
nun Stefan Macher, sein Stellver-
treter ist Fritz Aigner. Dem bishe-
rigen geschäftsführenden Ob-
mann Erwin Imlauer, der als Kas-
sier für den 250 Mitglieder um-
fassenden Verein weiterarbeiten
wird, wurde besonders für seinen
Einsatz gedankt. Er erhielt von
Oberst Johannes Viehhauser (stv.

Am „Tag der Kameradschaft“ wurde auch die 150. Jahreshauptversammlung zelebriert.
Neben der Wahl des Vorstandes standen einige außergewöhnliche Ehrungen am Programm.

Bezirksobmann) das Goldene
Landesehrenzeichen mit
Schwertern. Ebenfalls ausge-

zeichnet wurden Simon Hörl für
70 Jahre Mitgliedschaft (Jubilä-
umsehrenzeichen in Gold), Gott-

hard Salzmann (60 Jahre) sowie
Johann Blatzer, Siegfried Kainz
und Erwin Imlauer (50 Jahre).

Kranzniederlegung am „Tag der Kameradschaft“ (Bild links). Im Bild rechts zeichnet Oberst Johannes
Viehhauser, stellvertretender Bezirksobmann, Erwin Imlauer mit dem Goldenen Landesehrenzeichen
mit Schwertern aus (Bild rechts). BILDER:PRIVAT

Filme zum „Memory Walk“

Saalfelden. „Kulturvermittlung
an Schulen“ steht im Mittelpunkt
der Herbst-Aktivitäten von
„Querbeet“ im Pinzgau. Dazu ha-
ben Schülerinnen und Schüler
der PTS und HIB Saalfelden im
vergangenen Oktober unter dem
Titel „Memory Walk“ Filmclips
über Gedenkorte in Saalfelden
gedreht.

Es ging dabei um die Frage, was
Geschichte und Vergangenheit
mit der Gegenwart zu tun haben.
Die Filmclips beschäftigen sich
mit Erinnerungen an Opfer von
Diskriminierung, Verfolgung,
Ausgrenzung und Ermordung
während der NS-Zeit. Passantin-
nen und Passanten wurden be-
fragt, ob sie die Geschichten zu
den Denkmälern und Monumen-
ten kennen. Und in der Aufarbei-
tung wurde zur Diskussion ge-
stellt, was diese Stories mit Men-
schenrechten und der Situation
von Minderheiten in der Gegen-
wart zu tun haben. „Bei den Inter-
views erhielten die Jugendlichen

nicht nur reflektierte Antworten
von den Befragten, sondern auch
echte Ausrutscher unter der Gür-
tellinie“, erklärt Sabine Hauser
von Querbeet. „Das beweist umso
mehr, wie wichtig es ist, sich mit
dem Thema Ausgrenzung zu be-
schäftigen.“ Präsentiert wurden
die gemeinsam mit dem Anne

Schüler produzierten Clips zum Thema „Gedenkorte in Saalfelden“.

Frank Verein Österreich produ-
zierten Kurzfilme bei „Memory
walks around“ im Kunsthaus Ne-
xus in Saalfelden. Ergänzt wer-
den die Clips durch den aktuellen
Kinofilm „Kleine Germanen“.
Dieser Film macht auf ein kaum
aufgearbeitetes Problem unserer
Gesellschaft aufmerksam, das
mit Blick auf die rechten Gewalt-
ausschreitungen der letzten Zeit
aktueller ist denn je: Kinder, die
in einem demokratiefeindlichen
Umfeld aufwachsen und nach
dogmatischen Prinzipien rechts-
extremer Ideologie erzogen wer-
den.

Die interkulturelle Bildung

Der Verein Querbeet hat als Ziel,
das Thema der interkulturellen
Bildung beziehungsweise den
Umgang mit der lokalen Kultur-
vielfalt in den Gemeinden aus
unterschiedlichen Perspektiven
zu beleuchten und entsprechen-
de Sensibilisierungsmaßnahmen
zu setzen.

Dreharbeiten zum Thema „Me-
mory Walk“. BILD: PRIVAT

Die Sonderschau
Alfred Tschulnigg
Saalfelden. Am Freitag, dem
29. November, wird im Muse-
um Schloss Ritzen die nächste
außergewöhnliche Sonder-
ausstellung eröffnet – verbun-
den mit einer Buchpräsentati-
on (19.30 Uhr): Zum 100. Ge-
burtstag von Alfred Tschul-
nigg gestaltet das Museum ei-
ne Werkschau (inklusive einer
Monografie) zu dem Schaffen
des verdienten Saalfeldeners.
Tschulnigg (1919 bis 1999) war
Mitbegründer und langjähri-
ger Kustos des Pinzgauer Hei-
matmuseums Schloss Ritzen.
Gleichzeitig führte er als Ma-
lermeister einen florierenden
Betrieb in Saalfelden und
machte sich als Restaurator
bedeutender Kirchen einen
Namen. Seine Wandbilder,
Fensterumrahmungen und
Hausbeschriftungen an Hun-
derten von öffentlichen und
privaten Gebäuden prägen bis
heute das Erscheinungsbild
vieler Pinzgauer Ortschaften
und gehören zum regionalen
Kulturerbe.
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Weiterbildungen mit
Bravour geschafft
Saalfelden. Beim Meisterbe-
trieb wird Aus- und Weiterbil-
dung groß geschrieben.
Sabina Kapic, Augenoptik-
meisterin bei Augenoptik-Hö-
rakustik Ohlicher (mit Ge-
schäften in der Stadtgalerie im
Zentrum von Saalfelden und
im Interspar Einkaufszentrum
Saalfelden), hat die Berechti-
gungsprüfung zum Kontakt-
linsenoptiker mit Bravour ab-
solviert.
Michaela Dankl, langjährige
Hörakustikmeisterin bei Ohli-
cher, ist nun diplomierte Päda-
kustikerin (Kinderversorgun-
gen). Darauf wurde in der Fir-
ma angestoßen.

Sabina Kapic und Michaela
Dankl von Augenoptik-Hörakus-
tik Ohlicher in Saalfelden.

BILD: PRIVAT

Während des Balls Brand gelöscht
74 Florianijünger waren beim Brand des Hinterlehen-Gutes unter
der Leitung von BI Markus Erlmoser im Einsatz – während gleichzei-
tig der Ball der Feuerwehr Saalfelden im Congress über die Bühne
ging: „Die Gäste haben davon nichts gemerkt“, schmunzelte der
Einsatzleiter. Der Einsatz selbst hatte es in sich: Die zum Bauernhof
gehörende Halle – eine Werkstatt handelte mit mehreren Fahrzeu-
gen und gelagerten Gasflaschen – stand beim Eintreffen der Lösch-
züge Letting, Wiesing und Harham in Vollbrand. Das Gebäude war
trotz sofortigem Löschangriff nicht zu retten. Atemschutztrupps
löschten die Fahrzeuge und bargen die Gasflaschen. Brand aus
konnte um 0.35 Uhr gegeben werden. Die Feuerwehr stellte noch ei-
ne Brandwache bis 8 Uhr am nächsten Morgen. BILD: PRIVAT

Ein heißer Ball
für besonders
coole Florianis
Saalfelden. 800 Gäste waren be-
geistert: Der Ball der Feuerwehr
Saalfelden im Congress der Stadt
war ein gesellschaftliches High-
light – eröffnet mit einer Polonai-
se, getanzt von Mitgliedern der
Feuerwehr. Danach gaben die
„Zillertaler Gipfelstürmer“ so
richtig Gas und heizten den bes-
tens gelaunten Ballbesuchern or-
dentlich ein – die auch in der Dis-
co von einem DJ bestens unter-
halten wurden. Bei der Verlosung
zum Feuerwehr-Lotto wurden 15
Sachpreise ausgespielt: von Ski-
saisonkarten bis hin zu Reisegut-
scheinen. Um Mitternacht dann
die Mitternachtseinlagen, ausge-
führt von den Florianis selbst. Die
drei Blöcke begeisterten das Pub-
likum, das in der Folge dann noch
bis in die frühen Morgenstunden
feierte und die Feuerwehr Saal-
felden hochleben ließ.

Beim Cäciliakonzert der Bürgermusik Saalfelden. BILD: PRIVAT

Die Jüngsten bewiesen sich auf der Bühne: Die Stoaberghupfa beim
Cäciliakonzert im vollbesetzten Congress Saalfelden. BILD: PRIVAT

Die Bürgermusik
mit besonderen
„Klangbildern“
Saalfelden. „Klangbilder“ – Ma-
lerei, Bilder & Musik: Das Motto
des kürzlich im vollbesetzten
Congress über die Bühne gegan-
genen Cäciliakonzerts der Bür-
germusik Saalfelden traf den Na-
gel auf den Kopf.

Nach dem Eröffnungsmarsch
„Hoch Heidecksburg“ von Rudolf
Herzer folgte das Hauptwerk des
Konzerts: 16 Saalfeldener Künst-
lerinnen und Künstler hatten un-
ter dem Eindruck des Werkes
„Imagasy – Tone Picture for
Band“ des deutschen Komponis-
ten Thiemo Kraas 22 Werke ge-
staltet, die während der Auffüh-
rung im Congress Saalfelden auf
der Leinwand gezeigt wurden.
Die Gäste konnten die Kunstwer-
ke im Rahmen des Cäciliakonzer-
tes auch im kleinen Saal des Con-
gress bewundern. Aktuell sind
die Bilder noch bis 9. Jänner 2020
im Museum Schloss Ritzen als
Sonderausstellung zu sehen. Alle
ausgestellten Werke können
auch gekauft werden. Die Bürger-
musik Saalfelden wird dann den
Reinerlös daraus karitativen,
ortsgebundenen Zwecken zu-
kommen lassen.

Der nächste Höhepunkt war
die Präsentation von David
Schmiderer als Solist beim Stück
„Rhapsody for Euphonium and
Band“ von James Curnow. Kapell-
meister Wolfgang Schwabl: „Be-
sonders stolz sind wir auf die Ur-
aufführung der Böhmischen Pol-
ka ,Willkommen im Paradies’,
komponiert von unserem ehe-
maligen Kapellmeister Hannes
Kupfner.“ Nach einem gefühlvol-
len Ausflug ins deutsche „Am-
merland“ (Jacob de Haan), diri-
giert von Vizekapellmeister Ste-
fan Höck, brachte das Jugendor-
chester „Die Stoaberghupfa“ das
Publikum nach der Pause wieder
in das Konzert zurück. Mit der
klangvollen „Ausseer Fanfare“
für Blechbläser von Gottfried Rit-
ter von Freiberg eröffnete die

Bürgermusik den zweiten Teil.
Anschließend gab es beim Stück
„Mountain Lake“ von Hermann
Pallhuber eine begleitende Foto-
schau mit fantastischen Land-
schaftsaufnahmen des Saalfelde-
ner Fotografen Peter Kühnl zu be-
staunen. Den Abschluss des Kon-
zertes bildete das Werk „Groovin’
around“ von Otto M. Schwarz.

Außerdem gab es im Zuge des
Konzertabends gleich mehrere
Ehrungen, die von Bgm. Erich
Rohrmoser, Kapellmeister Wolf-
gang Schwabl, Bezirkskapell-
meister Florian Madleitner und
Obmann Manfred Hirschbichler
durchgeführt wurden: Das Jung-
musiker-Leistungsabzeichen
(JMLA) in Bronze erhielten Julian
Hirschbichler (Trompete), Felix
Bergmann (Schlagwerk), Lisa
Hirschbichler (Flügelhorn), Mag-
dalena Fellner (Querflöte), Simo-
ne Hörl (Klarinette) und Florian
Untermoser (Klarinette).

JMLA in Silber ging an Anna
Maria Schatzl (Bassklarinette),
und Julia Fritzenwanker (Quer-
flöte). Das JMLA in Gold wurde an
Annalena Perterer (Klarinette)
und David Schmiderer (Tenor-
horn) übergeben. Mit dem Musi-
kerleistungsabzeichen in Gold
wurde Gerald Grießner (Saxo-
phon) ausgezeichnet.
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und Julia Fritzenwanker (Quer-
flöte). Das JMLA in Gold wurde an
Annalena Perterer (Klarinette)
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Advent in
Saalfelden

SAALFELDENER NACHRICHTEN SONDERTHEMA

Ein Abend für alle
Spielebegeisterten
Saalfelden. Für alle, die sich für
Spiele begeistern – oder es in Zu-
kunft wollen: Jeden zweiten Mitt-
woch im Monat geht im Café des
Kunsthauses Nexus in Saalfelden
ein offener Spieleabend über die
Bühne. Gespielt werden ab 19 Uhr
Gesellschafts- und Brettspiele.
Der nächste Spieleabend steht
am 11. Dezember an (Eintritt ist
frei).

Der Stadtbus fährt
im Advent gratis
Saalfelden. Der STADTBUS fährt
heuer auch wieder iim Advent (2.
bis 24. Dezember) an allen Tagen
gratis. Die Freifahrt gilt nicht nur
auf den Stadtbuslinien 60, 61 und
62, sondern auch innerhalb des
Stadtgebietes (auf den Postbusli-

KURZ GEMELDET

nien 260 – Lofer nach Zell am
See, 620 – Saalfelden nach Maria
Alm und 690 – Saalfelden nach
Leogang. Also: der Weg zur Ar-
beit, zum Einkaufen oder zum
Weihnachtsmarkt – alle Strecken
innerhalb von Saalfelden kön-
nen kostenlos gefahren werden.

„Wir marschieren
für den Frieden“
Saalfelden. Am Freitag, dem 29.
November, steht in Saalfelden
ein Friedensmarsch an – auf Ein-
ladung der SPÖ Saalfelden, des
Frauenhauses Pinzgau und von
LautStark: Damit soll Einigkeit
gegen Gewalt ausgedrückt und
auch ein Zeichen zur Aktion „16
Tage gegen Gewalt an Frauen
und Mädchen“ gesetzt werden.
Treffpunkt ist um 18.30 Uhr im
Stadtpark, dann geht es über die
B164 zum Rathausplatz.

Landjugend
Saalfelden: Vom
Feld aufs Brett

Saalfelden. Vom Feld aufs Brett -
Österreich is(s)t nachhaltig: Das
neue Landesprojekt der Landju-
gend Saalfelden steht ganz im
Zeichen der Nachhaltigkeit, re-
gionaler Produkte und Erzeug-
nisse.

Katharina Fritzenwanker von
der Landjugend Saalfelden: „Mit
dem Leitspruch ,Vom Feld aufs
Brett’ wollen wir unsere Mitglie-
der, aber auch Außenstehende,
darauf aufmerksam machen, sich
im Hinblick auf Klimaschutz und
Stärkung der Regionen sowie de-
ren Landschaft in Zukunft zu re-
gionalen und saisonalen Produk-
ten mehr Gedanken zu machen.
Muss es das Steak aus Übersee
sein, wo es doch beim nächsten

Landwirt nachhaltig produzierte
und qualitativ hochwertige Pro-
dukte aus der Region zu erwer-
ben gibt?“

Dank dem in verschiedenen
Kursen – Brotbackkurs, Kaskurs
oder Selchkurs – vermittelten
Wissen kann die Landjugend
Saalfelden selbst hergestellte
Produkte als Geschenke bei ihrer
Weihnachtsspendenaktion, dem
„Anklöckeln“, an die Menschen
von Saalfelden überreichen.

Abgerundet werden soll das
Projekt noch durch einen Werbe-
film und ein ergänzendes Hand-
buch: „Dadurch soll das Bewusst-
sein der Menschen in Hinsicht
auf Nachhaltigkeit geschärft wer-
den.“

Mit ihrem neuen Landesprojekt richtet die
Saalfeldener Landjugend-Gruppe das
Augenmerk auf Regionalität und Nachhaltigkeit.

Frischer Rogen für die Zucht und Küche
Herbstzeit ist auch Zeit, um die Weichen für eine neue Generation an
Bachsaiblingen zu stellen: Stefan Magg von der Fischzucht Kehlbach
und seine Helfer beim Abstreifen des Rogens der Fische, damit man
auch in Zukunft viele neue Bachsaiblinge in die Flüsse und Bäche im
Pinzgau setzen kann. Aber: Auch in der Küche findet der Rogen sei-
nen Platz – Saiblingskaviar ist eine Delikatesse. BILD: PRIVAT

Weihnachtsbaumaktion
der Saalfeldener Betriebe
Saalfelden. Einmal mehr veran-
stalten die Saalfeldener Betriebe
in Zusammenspiel mit dem
Stadtmarketing Saalfelden eine
Weihnachtsbaumaktion.

Insgesamt 56 Christbäume
werden geschmückt und vor den

Geschäften und der Gastronomie
im Zentrum von Saalfelden plat-
ziert. Vor Weihnachten werden
die Bäume dann an Familien in
der Region, die sich keinen
Christbaum leisten können, wei-
tergegeben.

Der Advent in Saalfelden: Am Wochenende locken die Weihnachtsmärkte – genauso wie die Geschäfte,
Shops und Gastronomie mit vielen Geschenkideen für Weihnachten. Mehr dazu lesen Sie auf den
nächsten zehn Seiten.
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Maroni, Glühwein und
viele schöne Präsente
Saalfelden. Der Advent ist ange-
brochen, die Stille Zeit bringt
auch viele Feierlichkeiten und
stimmige Märkte: Mit kommen-
dem Wochenende wird der Rat-
hausplatz wieder Schauplatz für
den Lions-Adventmarkt und die
Saalfeldener Weihnachtsmärkte.

Am 6., 7. und 8. Dezember

Freitag, 14 Uhr, Kinderrätsel-
rallye; 17 Uhr, Hirtenspiel der
Feuerwehrjugend. Samstag, 14
Uhr, Christkindlwerkstatt (bis 17
Uhr); 18 Uhr, Krampus und Niko-
lo. Sonntag, 14 Uhr, kostenlose
Pferdekutschenfahrt (wetterbe-
dingte Änderungen vorbehalten);
14 Uhr, Nasch dich gesund-Work-
shop der Vogelsangschule; 17
Uhr, Hirtenspiel der Feuerwehr-
jugend; 18 Uhr Saxophon-Duett
Musikum Saalfelden

Am 13., 14. und 15. Dezember

Der Jagrische Advent – mit vielen

Spezialitäten aus Jagd und Wald-
wirtschaft: Freitag, 14 Uhr, Kos-
tenlose Pferdekutschenfahrt
(Änderungen vorbehalten); 16
Uhr, d’Pinzgadoggln; 17.30 Uhr,
Saalfeldener Jagdhornbläser.
Samstag, 14 Uhr, Christkindl-
werkstatt (bis 16.30 Uhr); 17.30
Uhr, Oberpinzgauer Jagdhorn-
bläser. Sonntag, 14.30 Uhr, Kin-
derrätselrallye; 17 Uhr, Saalfelde-
ner Jagdhornbläser.

20., 21. und 22. Dezember

Freitag, 14 Uhr, Christkindlwerk-
statt (bis 17 Uhr); 14 Uhr, kosten-
lose Pferdekutschenfahrt (bis 16
Uhr); 18 Uhr, Fackelwanderung
mit Victoria. Samstag, 14 Uhr,
Kinderprogramm mit Luna Lu; 18
Uhr, Heubodnmusi.

Sonntag, 14 Uhr, Kinderpro-
gramm mit Luna Lu; 16 Uhr, Ver-
losung des Glockenglück Weih-
nachtsgewinnspiel; 18 Uhr, Göko
& Co live.

Weihnachts-

wünsche beim

Christkind

Postamt

aufgeben
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Saalfelden. Wer in Saalfelden
einkaufen geht, kann auch or-
dentlich gewinnen. Beim Weih-
nachtsgewinnspiel „Glocken-
Glück“ – initiiert vom Stadtmar-
keting Saalfelden in Kooperation
mit Saalfeldener Betrieben – wer-
den insgesamt 6500 Euro in Ge-
schenksmünzen ausgespielt. Der
Hauptgewinn beläuft sich auf
1500 Euro, dann wird bis Platz 25
ausbezahlt. Da freut man sich al-
so auch, wenn man nicht Erster

Top-Gewinn: 6500 Euro in
Saalfeldner Geschenksmünzen!

wird: 2. Platz € 1000, 3. Platz
€ 750, 4. und 5. Platz € 500, 6. bis
10. Platz € 250, 11. bis 15. Platz
€ 100 und 16. bis 25. Platz € 50.

Mitmachen ist ganz einfach:
Beim Einkauf in den teilnehmen-
den Geschäften (Augen Optik
Ohlicher, Congress Saalfelden,
Auto+Motorrad Holzmeister,
Elektro Fröhlich, Keyl Beton,
FOASCHUI Neumayr, Juwelier
Fiechtl, Modern Times, Loop Fa-
shion Base, Stanis, Mode & Textil

Lederer, Fuschlberger, Fine for
Feet, Stanonik Markenschuhe,
Trendmaker Tracht & Mode,
Sport 2000 Simon, Bründl
Sports, Raumausstattung Schild,
Zeitlos by Adelsberger, Uhren
und Schmuck Ohlicher, MiKa Ri-
nascimento, Naturprodukte
Wildhölzl, Palmers, Optik Gün-
ther – erkennbar am Glocken-
Glück-Plakat im Eingangsbe-
reich) einen Stickerpass mitneh-
men und die dazugehörigen Sti-

cker, einen für jeweils 10 Euro
vom Einkauf, einkleben. Mit 15
Stickern ist der Pass voll. Dann
noch beim Stadtmarketing-Büro
im Congress Saalfelden oder in
einem der teilnehmenden Ge-
schäfte abgeben, und man ist da-
bei. Die Aktion GlockenGlück
läuft vom 30. November bis 21.
Dezember. Verlost wird am Sonn-
tag, dem 22. Dezember – am
Weihnachtsmarkt am Rathaus-
platz Saalfelden um 16 Uhr.
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Advent in Saalfelden
Adventmärkte und
Vorweihnachtsfeste
Advent in den Euringer Hof-
läden: Eine herzliche Einladung
in die Euringer Hofläden im Ad-
vent – jede Woche am Dienstag
und Freitag von 9 bis 18 Uhr,
Samstag von 10 bis 18 Uhr. Hofla-
den HPH anno 1905, Hofladen
am Biobauernhof: Am Samstag,
dem 14. Dezember, sorgen ab Mit-
tag die Saalfeldener Bäuerinnen
für Speisen und Getränke!
In der Imkerei Höttl: Samstag,
30. November – ab 14 Uhr stellt
Claudia Eder individuell handge-
machte Sprüchetafeln her und
bietet sie zum Verkauf an; um
14.30 Uhr zeigt Renate Nocker,
wie schnell man verschiedenste
Gerichte mit dem Thermomix
zaubern kann.
Am 6. Dezember kommt der Ni-
kolaus – mit Engeln und Wei-
senbläsern (16 Uhr). Gerne kann

der Nikolaus auch positive Eigen-
schaften der Kinder aufzählen –
bitte mit Namen des Kindes einen
Tag vorher per Mail zusenden.
Am Samstag, dem 7. Dezember,
wird Erika Hörl Rezeptideen von
„Tupperware“ mit Geschenk-
möglichkeiten für Weihnachten
vorstellen. Am Freitag, dem 13.
Dezember, ist ab 15 Uhr Elisabeth
Tsapekis aus Methoni am süd-
westlichen Peloponnes, die Oli-
venöllieferantin für Propoliscre-
men, zu Gast. Und am Samstag,
dem 14. Dezember, stellt sich von
17 bis 18 Uhr der Verein Zukunfts
Schneiderei vor: Erfahren, wa-
rum und wie junge Menschen
Strategien erlernen, um eigenver-
antwortlich im Leben zu stehen.
Mit dem Lions-Adventmarkt
wird der Reigen der vorweih-
nachtlichen Märkte am Saalfel-
dener Rathausplatz eröffnet: Am
Freitag, dem 29. (13 bis 19 Uhr),
und Samstag, dem 30. November

(10 bis 19 Uhr),
sowie Sonn-
tag, dem 1. De-
zember (14 bis 19
Uhr), gibt es Ad-
ventkränze, Tan-
nenreisig, Geste-
cke, Handarbeiten,
Pferdeschlittenfahr-
ten, die Engelwerkstatt,
Weihnachtsbäckereien, Knö-
delvariationen und Aufstriche,
Bauernbrot, Käse, Würstl, die
Maronibraterei – und dazu natür-
lich Heißgetränke, vom Glüh-
wein bis zum Kinderpunsch. Der
Reinerlös des Marktes wird für
karitative Zwecke verwendet.
An den weiteren Adventwo-
chenenden findet dann jeweils
der Saalfeldener Weihnachts-
markt statt.
Das andere Adventsingen am
Freitag, dem 29. November, im
Kunsthaus Nexus (19.30 Uhr):
Wir werden wochenlang mit

Weihnachtsmusik be-
rieselt, ob wir wollen oder

nicht. Lassen Sie sich durch Kom-
positionen, die zu zeitgenössi-
scher Literatur neu entstanden
sind, in eine stille Klangwelt ent-
führen. Erleben Sie Adventmusik
der besonderen Art … das „ande-
re“ Adventsingen! Eine Veran-
staltung des Musikum Pinzgau in
Kooperation mit der Kompositi-
onsklasse von Jakob Gruchmann
an der Gustav Mahler Privatuni-
versität Klagenfurt sowie mit der
Schreibwerkstatt von Roswitha
Klaushofer.

Köstliches für die Keksdose: Nussecken
Im Roots Café Bistro in Saalfelden wird selbst gebacken: Die Kekse sind köstlich – ein Exklusivrezept.

Saalfelden. Süße Verführungen
gehören zur Advent- und Weih-
nachtszeit – von Lebkuchen bis

Vanillekipferl, Mürbteig-

keks bis
Rumkugeln,

in den Haus-
halten wird

gebacken, was
das Zeug hält. Natürlich haben
auch die Cafés und Bäckereien
wie Konditoreien in Saalfelden
Feinheiten aus der Backstube im
Angebot. Auch im Roots Café Bis-
tro in Saalfelden wird fleißig ge-
backen; für die Gäste im Haus, die
einen selbst gebackenen Keks
zum Kaffee, Tee oder Kakao be-
kommen – oder sich auch einen
bunten Keksteller mit nach Hau-
se nehmen können.

Die leckeren Nussecken
à la Roots Café Bistro

Maria vom Roots Café Bistro
sorgt für die Leckereien – und
verrät im Anschluss ihr Rezept
für Nussecken:

Für den Mürbteig benötigt
man 270 g Staubzucker, fünf Ei-
gelb, 460 g Butter, 670 g Mehl,
zwei TL Vanillezucker, eine Prise
Salz, den Abrieb eine Zitrone.
Der Nussbelag: Je 100 g Hasel-,
Wal- und Pekanüsse sowie Man-
deln ganz, 170 g Vollmilchscho-
kolade, 60 g dunkle Schokolade,
120 g Butter, 125 g Zucker, 250 g

Glukosesirup, 125 g Ahornsirup,
sieben Eier und eine Prise Salz.

Für den Mürbteig alle Zutaten
in einer Schüssel verkneten. Den
glatten Teig in Frischhaltefolie
wickeln und zwei Stunden im
Kühlschank rasten lassen. Den
Ofen auf 180 Grad Celsius Ober-
und Unterhitze vorheizen. Den
Mürbteig gleichmäßig dick aus-
rollen und auf einem mit Backpa-
pier ausgelegten Blech 10 bis 15
Minuten backen.

Für den Nussbelag die Nüsse
grob hacken. Die Schokolade ge-

trennt hacken. Die Butter mit
dem Zucker in einem Topf etwa
eine Minute kochen lassen, bis
der Zucker geschmolzen ist. Die
Hälfte der Vollmilchschokolade
sowie die dunkle Schokolade zur
Butter-Zucker-Mischung geben
und gut verrühren.

Den Glukosesirup mit dem
Ahornsirup und dem Vanillezu-
cker in einem Topf verrühren und
kochen lassen. Die Schoko-But-
termasse mit der Sirupmasse in
einer Schüssel gut verrühren, die
Eier und das Salz dazugeben und
mit Stabmixer unterrühren. Zum
Schluss die gehackten Nüsse und
die restliche gehackte Vollmilch-
schokolade untermischen.

Die Nussmasse wird dann
gleichmäßig auf dem vorgeba-
ckenen Mürbteig verteilt. Das
Blech im Backofen auf der mittle-
ren Schiene bei 160 Grad Celsius
Ober-Unter-Hitze ca. 50 Minuten
backen.

Danach aus dem Ofen neh-
men, auf dem Blech auskühlen
lassen und in Ecken schneiden.
Zum Schluss die restliche dunkle
Schokolade über einem Wasser-
bad schmelzen und die Nuss-
ecken in die Schokolade tauchen.

Gutes Gelingen und auf ge-
nießerische Momente im Kreise
der Lieben!

„Unsere Kekse
werden wie die
Kuchen selbst
gemacht.“

Marion Krämer, Root’s Café Bistro
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Advent in Saalfelden
Adventmärkte und
Vorweihnachtsfeste
Advent in den Euringer Hof-
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Advent in Saalfelden ✵ Advent in Saalfelden✵Advent in Saalfelden

Adventmärkte und
Vorweihnachtsfeste
Die Stoanameepass lädt für
Samstag, den 30. November.
wieder zum Adventzauber in
den Stoissengraben – hier gibt es
wirklich alles, was das vorweih-
nachtliche Herz begehrt (ab 14
Uhr): Adventmarkt, der Besuch
des Nikolaus, der Auftritt des
Kinder- und Jugenchors, die
Schnalzergruppe Maria Alm und
die Weisenbläser aus Saalfelden
werden spielen, das Krampus-
maskenschnitzen, Kutschenfah-
ren und zum Schluss noch ein
Krampuslauf rund um die organi-
sierende Stoanameepass – mit
vielen Gastpassen aus der Region
und ganz Österreich.
Der „Pinzgauer Advent“, das
Adventsingen des Saalachtaler
Volksliedchores, findet am

Samstag, dem 30. November, in
der Pfarrkirche Saalfelden statt
(ab 19 Uhr). Auftreten werden
auch die „Stoaberg Sängerinnen“,
Flötenklang Saalfelden, die Fami-
lienmusik Gschwandtl, das Junge
Pinzgauer Bläserquartett und die
Hitrtenkinder unter der Leitung
von Franz Egger. Durch den
Abend führt Poldi Strasser.

Zeit:Los sind wie jedes Jahr vor
Weihnachten zu Gast im Kunst-
haus Nexus: Am Samstag, dem
30. November, spielen Hans
Fuchs (ton), Peter Medek (ton)
und Tom Jelinek (ton) zum neun-
ten Mal in der Blackbox des
Kunsthauses Nexus. Hans Fuchs,
Peter Medek, Tom Jelinek und
Charly Rabanser – der für den
Text sorgt – sind seit jeher faszi-
niert von der Kraft, die durch die
organische Verbindung von Wort
und Klang entstehen kann. Mit
Feingefühl werden musikalische
Kleinodien so mit Texten verwo-
ben, dass der Zuhörer in eigene
Welten tauchen kann, die ihn die
Hektik des Alltags vergessen las-
sen.

Ein Gruß vom Krampus im Holi-
Fuk in der Fußgängerzone Saal-
felden: Am Sonntag, dem 1. De-
zember, wird ab 19.30 Uhr die
Widder Pass aus Maria Alm zu
Gast sein.
Einmal mehr findet am Sonn-
tag, dem 8. Dezember, in der
Pfarrkirche Saalfelden ab 19 Uhr
das Kirchenkonzert der Eisen-
bahner-Stadtkapelle Saalfel-
den statt. Unter dem Motto „A
sign for freedom“ möchte die Ka-
pelle auch heuer wieder ein Zei-
chen setzen und ihr Publikum in
die Adventzeit begleiten.
Stiller Klang in lauter Zeit lautet
das Motto für das Lautenkonzert,
das am Sonntag, dem 8. Dezem-
ber, um 16.30 Uhr in der Krypta
der Stadtpfarrkiche Saalfelden
stattfindet: Eine sanfte Einstim-
mung auf eine besinnliche Zeit.
Alle Jahre wieder kann man sich
auf das schon traditionelle Weih-
nachtskonzert von Göko & Co
freuen – Zuhören und Genießen
am Sonntag, dem 15. Dezember,
um 16 und nochmals um 18 Uhr
im Pfarrsaal Saalfelden.
Der Gerstbodner Advent: Am
Sonntag, dem 15. Dezember, ab 14
Uhr bei der Kirche in Lenzing, der
Gerstbodner Adventmarkt mit ei-
nem Krippenspiel. Das Krippen-
spiel wird um 15 und um 19 Uhr
aufgeführt. Dazu gehört auch das
Saalfeldener Adventsingen in
der Pfarrkirche; das traditio-
nelle Adventsingen des Musi-
kums mit Hirtenspiel, Gesang
und Musik. Sprecherin ist An-
drea Egger, die Gesamtleitung
liegt bei Franz Egger.
Für Samstag, den 14., und Sonn-
tag, den 15. Dezember, lädt Regi-
ne Wienerroither zur Werk-
schau in die Kleidermanufak-
tur Wienerroither und ins Bau-
ernhaus Kaps (Samstag von 10
bis 19 Uhr, Sonntag von 10 bis 18
Uhr).
Die Seer sind im Advent auch
heuer wieder zu Gast in Saalfel-
den: Am Freitag, dem 20. Dezem-
ber, geben die Seer unter dem
Motto „STAD“ ein exklusives und
ausgewähltes Konzerte – „un-
plugged“ und im Congress Saal-
felden (ab 20 Uhr). STAD steht ei-

nerseits für die Art der Darbie-
tung, ein akustischer Leckerbis-
sen, wo die musikalische und ge-
sangliche Qualität der acht Musi-
ker, ohne großen technischen
Aufwand, im Vordergrund steht;
und andererseits für die Beson-
derheit in der Programmzusam-
menstellung. Die Hörer erwartet
eine zweistündige, musikalische
Reise zu den großen SEER-Balla-
den, einige Liedern aus dem aktu-
ellen Album „echt seerisch“ und
eine Einstimmung auf die bevor-
stehende „Stade Zeit“.

Der Advent im
Museum Schloss Ritzen
Die Krippenausstellung im Mu-
seum Schloss Ritzen (im De-
zember von Donnerstag bis
Sonntag von 11 bis 17 Uhr geöff-
net): Das Museum Schloss Ritzen
in Saalfelden beherbergt eine der
größten und volkskundlich be-
deutendsten Krippensammlun-
gen Österreichs. Entstehung und
Inhalt sind untrennbar verbun-
den mit der Persönlichkeit des
weit über die Grenzen Öster-
reichs hinaus bekannten heimi-
schen Krippenbauers Alexander
„Xandi“ Schläffer (Saalfelden,
1899 – 1984). Seiner Sammeltätig-
keit ist es zu danken, dass einzig-
artige Kastenkrippen und Einge-
richte, die zum Teil noch aus dem
18. Jahrhundert stammen, erhal-
ten geblieben sind. Sie dokumen-
tieren den Krippenbrauch dieser
Gegend über Jahrhunderte in ei-
ner Dichte und Vielfalt, wie sie
für keine andere Landschaft ge-
geben ist.
Die neue Krippenausstellung im
zweiten Obergeschoß des Muse-
ums wurde zeitgemäß gestaltet.
Der Bogen der Sammlung um-
fasst zwei große barocke Kirchen-
krippen aus Saalfelden und Ma-
ria Alm, weiters werden eine ori-
entalische Großkrippe und die
berühmte Saalfeldner Heimat-
krippe von Xandi Schläffer wie-
der ausgestellt. Verschiedene
Kastenkrippen, Fatschnkindl,
Christkindl-Darstellungen und
Kleinkrippen runden die stimmi-
ge Ausstellung ab.

In Kooperation mit dem Lions
Club Saalfelden steht am Sams-
tag, dem 7. Dezember, von 14 bis
16 Uhr der Kindernachmittag
ganz unter dem Motto „Brauch-
tum im Advent“ an. Dabei kön-
nen die kleinen Museumsbesu-
cher nach Belieben basteln und
dekorieren. Natürlich kommt
auch der Nikolaus auf Besuch
und bringt die Kinderaugen zum
Leuchten, während die Erwach-
senen sich mit Glühwein vor dem
Museum aufwärmen können.
Am Marienfeiertag kommen
die Saalfeldener Tresterer ins
Museum – und erweisen dem
Publikum ihre Referenz: Dabei
zeigen die Schönperchten ihren
jahrhundertealten Brauch. Ihr
Tanz verheißt für die Besucher
reichen Erntesegen, Fruchtbar-
keit, Glück und Gesundheit.
Außerdem am Sonntag, dem 8.
Dezember, am Plan: Vor dem

Museum Schloss Ritzen geht
der Rotarische Advent über die
Bühne. Ab 14.30 Uhr verwöhnt
der Rotary Club Saalfelden seine
Gäste am kleinen, aber feinen Ad-
ventstand mit Punsch, Glühwein
und Schmelzkäsebroten. Erst-
mals sind auch die jungen Rotari-

er, der Rotaract Club Pinzgau, mit
von der Partie. Thomas Wieser
von den Rotariern: „Besonders
freuen wir uns auf den Auftritt
der Saalfeldener Tresterer am
späten Nachmittag. Der Erlös des
Adventstandes kommt guten
Zwecken in der Region zugute!“

Die Saalfeldener Tresterer kommen zum Museum. BILD: PRIVAT

Am Samstag, dem 14. Dezem-
ber, werden die fünf Musiker
von „Mitsumma“ im Museum
Schloss Ritzen mit einem fein
abgestimmten Mix aus eigenen
Songs und heimischen Klassi-
kern einen klangvollen Quer-
schnitt aus ihrem vokal-akusti-
schen Repertoire vorstellen. Die
anregende und dezente Kombi-
nation aus vier Stimmen und do-
sierter Instrumentierung lassen
dabei die ewig großen Themen
der Menschheit zu einem kom-
pakten Programm verschmelzen
– musikalisches Augenzwinkern
inklusive. Der Erlös kommt der
Lebenshilfe Saalfelden zugute.
Schließlich noch das Konzert
zum Jahresende mit dem be-
kannten Salzburger Bläser-En-
semble Paris-Lodron, das am
Freitag, dem 27. Dezember, um
19.30 Uhr im Museum Schloss
Ritzen über die Bühne geht.

Mit Sport Simon 2000 in
Saalfelden in die Wintersaison
Saalfelden. Schon seit einigen
Jahren startet Sport 2000 Simon
mit seinem eigenen Winterma-
gazin in die Saison und bietet
darin seinen Kunden tolle Ange-
bote, Informationen und Neu-
heiten. Die absoluten Highlights
zum Saisonstart: Ski-Saison-
miete ab € 69: Für Kinder ist die-
se Aktion besonders interessant,
weil dadurch jedes Jahr immer
ein Top-Ski für den Skispaß zur
Verfügung steht.

Mit dem neuen Magazin starten
Tom und Simon Hutter und das
Sport 2000 Simon-Team in die
neue Saison. BILD: SPORT 2000 SIMON

BLIZZARD Black Zero 85 Limited
Nur 6 Sporthändler in ganz Ös-
terreich haben diesen neuen
Tourenski der Extraklasse. Da-
runter auch Sport 2000 Simon.
Dieses limitierte Modell gibt es
um € 650 im Shop. Weitere sen-
sationelle Top-Angebote rund
um Tourenskisport, besonders
die Tourenski-Set-Angebote!
HWK Wachsvortrag: Am Freitag,
dem 13. Dezember, um 18.30
können sich alle Anfänger, Hob-
by- und Rennläufer über neues-
te Techniken und Materialien
zum Thema Skiwachsen im
Shop bei Sport 2000 Simon in-
formieren. Minus 20%-Tage
und K2 Beer % Boot-Tag: Frei-
tag, 6., und Samstag, 7. Dezem-
ber wird durch die minus 20%
Aktion der Weihnachtseinkauf
extra günstig. Dazu am Freitag
auch der K2 Beer & Boot-Tag. Ein
K2-Bier gibt’s da sicher und die
Chance einen K2 Skischuh zu
gewinnen dazu.
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Weihnachten zu Gast im Kunst-
haus Nexus: Am Samstag, dem
30. November, spielen Hans
Fuchs (ton), Peter Medek (ton)
und Tom Jelinek (ton) zum neun-
ten Mal in der Blackbox des
Kunsthauses Nexus. Hans Fuchs,
Peter Medek, Tom Jelinek und
Charly Rabanser – der für den
Text sorgt – sind seit jeher faszi-
niert von der Kraft, die durch die
organische Verbindung von Wort
und Klang entstehen kann. Mit
Feingefühl werden musikalische
Kleinodien so mit Texten verwo-
ben, dass der Zuhörer in eigene
Welten tauchen kann, die ihn die
Hektik des Alltags vergessen las-
sen.

Ein Gruß vom Krampus im Holi-
Fuk in der Fußgängerzone Saal-
felden: Am Sonntag, dem 1. De-
zember, wird ab 19.30 Uhr die
Widder Pass aus Maria Alm zu
Gast sein.
Einmal mehr findet am Sonn-
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den statt. Unter dem Motto „A
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freuen – Zuhören und Genießen
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Uhr bei der Kirche in Lenzing, der
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spiel wird um 15 und um 19 Uhr
aufgeführt. Dazu gehört auch das
Saalfeldener Adventsingen in
der Pfarrkirche; das traditio-
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und Musik. Sprecherin ist An-
drea Egger, die Gesamtleitung
liegt bei Franz Egger.
Für Samstag, den 14., und Sonn-
tag, den 15. Dezember, lädt Regi-
ne Wienerroither zur Werk-
schau in die Kleidermanufak-
tur Wienerroither und ins Bau-
ernhaus Kaps (Samstag von 10
bis 19 Uhr, Sonntag von 10 bis 18
Uhr).
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ber, geben die Seer unter dem
Motto „STAD“ ein exklusives und
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plugged“ und im Congress Saal-
felden (ab 20 Uhr). STAD steht ei-

nerseits für die Art der Darbie-
tung, ein akustischer Leckerbis-
sen, wo die musikalische und ge-
sangliche Qualität der acht Musi-
ker, ohne großen technischen
Aufwand, im Vordergrund steht;
und andererseits für die Beson-
derheit in der Programmzusam-
menstellung. Die Hörer erwartet
eine zweistündige, musikalische
Reise zu den großen SEER-Balla-
den, einige Liedern aus dem aktu-
ellen Album „echt seerisch“ und
eine Einstimmung auf die bevor-
stehende „Stade Zeit“.

Der Advent im
Museum Schloss Ritzen
Die Krippenausstellung im Mu-
seum Schloss Ritzen (im De-
zember von Donnerstag bis
Sonntag von 11 bis 17 Uhr geöff-
net): Das Museum Schloss Ritzen
in Saalfelden beherbergt eine der
größten und volkskundlich be-
deutendsten Krippensammlun-
gen Österreichs. Entstehung und
Inhalt sind untrennbar verbun-
den mit der Persönlichkeit des
weit über die Grenzen Öster-
reichs hinaus bekannten heimi-
schen Krippenbauers Alexander
„Xandi“ Schläffer (Saalfelden,
1899 – 1984). Seiner Sammeltätig-
keit ist es zu danken, dass einzig-
artige Kastenkrippen und Einge-
richte, die zum Teil noch aus dem
18. Jahrhundert stammen, erhal-
ten geblieben sind. Sie dokumen-
tieren den Krippenbrauch dieser
Gegend über Jahrhunderte in ei-
ner Dichte und Vielfalt, wie sie
für keine andere Landschaft ge-
geben ist.
Die neue Krippenausstellung im
zweiten Obergeschoß des Muse-
ums wurde zeitgemäß gestaltet.
Der Bogen der Sammlung um-
fasst zwei große barocke Kirchen-
krippen aus Saalfelden und Ma-
ria Alm, weiters werden eine ori-
entalische Großkrippe und die
berühmte Saalfeldner Heimat-
krippe von Xandi Schläffer wie-
der ausgestellt. Verschiedene
Kastenkrippen, Fatschnkindl,
Christkindl-Darstellungen und
Kleinkrippen runden die stimmi-
ge Ausstellung ab.

In Kooperation mit dem Lions
Club Saalfelden steht am Sams-
tag, dem 7. Dezember, von 14 bis
16 Uhr der Kindernachmittag
ganz unter dem Motto „Brauch-
tum im Advent“ an. Dabei kön-
nen die kleinen Museumsbesu-
cher nach Belieben basteln und
dekorieren. Natürlich kommt
auch der Nikolaus auf Besuch
und bringt die Kinderaugen zum
Leuchten, während die Erwach-
senen sich mit Glühwein vor dem
Museum aufwärmen können.
Am Marienfeiertag kommen
die Saalfeldener Tresterer ins
Museum – und erweisen dem
Publikum ihre Referenz: Dabei
zeigen die Schönperchten ihren
jahrhundertealten Brauch. Ihr
Tanz verheißt für die Besucher
reichen Erntesegen, Fruchtbar-
keit, Glück und Gesundheit.
Außerdem am Sonntag, dem 8.
Dezember, am Plan: Vor dem

Museum Schloss Ritzen geht
der Rotarische Advent über die
Bühne. Ab 14.30 Uhr verwöhnt
der Rotary Club Saalfelden seine
Gäste am kleinen, aber feinen Ad-
ventstand mit Punsch, Glühwein
und Schmelzkäsebroten. Erst-
mals sind auch die jungen Rotari-

er, der Rotaract Club Pinzgau, mit
von der Partie. Thomas Wieser
von den Rotariern: „Besonders
freuen wir uns auf den Auftritt
der Saalfeldener Tresterer am
späten Nachmittag. Der Erlös des
Adventstandes kommt guten
Zwecken in der Region zugute!“

Die Saalfeldener Tresterer kommen zum Museum. BILD: PRIVAT

Am Samstag, dem 14. Dezem-
ber, werden die fünf Musiker
von „Mitsumma“ im Museum
Schloss Ritzen mit einem fein
abgestimmten Mix aus eigenen
Songs und heimischen Klassi-
kern einen klangvollen Quer-
schnitt aus ihrem vokal-akusti-
schen Repertoire vorstellen. Die
anregende und dezente Kombi-
nation aus vier Stimmen und do-
sierter Instrumentierung lassen
dabei die ewig großen Themen
der Menschheit zu einem kom-
pakten Programm verschmelzen
– musikalisches Augenzwinkern
inklusive. Der Erlös kommt der
Lebenshilfe Saalfelden zugute.
Schließlich noch das Konzert
zum Jahresende mit dem be-
kannten Salzburger Bläser-En-
semble Paris-Lodron, das am
Freitag, dem 27. Dezember, um
19.30 Uhr im Museum Schloss
Ritzen über die Bühne geht.

Mit Sport Simon 2000 in
Saalfelden in die Wintersaison
Saalfelden. Schon seit einigen
Jahren startet Sport 2000 Simon
mit seinem eigenen Winterma-
gazin in die Saison und bietet
darin seinen Kunden tolle Ange-
bote, Informationen und Neu-
heiten. Die absoluten Highlights
zum Saisonstart: Ski-Saison-
miete ab € 69: Für Kinder ist die-
se Aktion besonders interessant,
weil dadurch jedes Jahr immer
ein Top-Ski für den Skispaß zur
Verfügung steht.

Mit dem neuen Magazin starten
Tom und Simon Hutter und das
Sport 2000 Simon-Team in die
neue Saison. BILD: SPORT 2000 SIMON

BLIZZARD Black Zero 85 Limited
Nur 6 Sporthändler in ganz Ös-
terreich haben diesen neuen
Tourenski der Extraklasse. Da-
runter auch Sport 2000 Simon.
Dieses limitierte Modell gibt es
um € 650 im Shop. Weitere sen-
sationelle Top-Angebote rund
um Tourenskisport, besonders
die Tourenski-Set-Angebote!
HWK Wachsvortrag: Am Freitag,
dem 13. Dezember, um 18.30
können sich alle Anfänger, Hob-
by- und Rennläufer über neues-
te Techniken und Materialien
zum Thema Skiwachsen im
Shop bei Sport 2000 Simon in-
formieren. Minus 20%-Tage
und K2 Beer % Boot-Tag: Frei-
tag, 6., und Samstag, 7. Dezem-
ber wird durch die minus 20%
Aktion der Weihnachtseinkauf
extra günstig. Dazu am Freitag
auch der K2 Beer & Boot-Tag. Ein
K2-Bier gibt’s da sicher und die
Chance einen K2 Skischuh zu
gewinnen dazu.
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Advent in Saalfelden
Krampusshows
und Perchtenläufe
Krampusshow am „Kiabichi“ –
am Freitag, dem 29. November,
jährliche Krampusshow der
Gruabtoifi und ihrer Gastpassen
am Kübühel in Saalfelden.
Der Nikolaus kommt am Sonn-
tag, dem 1. Dezember, um 17 Uhr
in die Bockareitstubn – begleitet
von Krampussen! Eltern können
bis Samstag (30. November) Mit-
tag Nikolaussackerl für ihre Klei-
nen bei den Bockareitstubn abge-
ben. Der Nikolaus wird diese am
Sonntag verteilen – und persönli-
che Nachrichten vorlesen.
Die Brandpass lädt am 30. No-
vember um 18.30 Uhr zum Kram-
pusrummel in Bsuch – mit von
der Partie ist auch die Wallner-
pass. Weitere Termine der „Wall-
ner“ in Saalfelden sind der 4. De-
zember (Eisschützenstüberl Len-
zing), die Hausbesuche (6. De-
zember) und der anschließende

Saalfeldener Stadtlauf (19 Uhr)
sowie der Perchtenlauf am 5. Jän-
ner nächsten Jahres.
Der Krampuslauf in Saalfelden
am Freitag, dem 6. Dezember: um
19 Uhr beginnt der von der Histo-
rischen Schützenkompanie Saal-
felden organisierte Lauf, der die
Passen vom Stadtcafé bis zum
Florianiplatz führt. Mittendrin
der Nikolaus auf der Pferdekut-
sche, der Geschenke verteilt. Jede
einzelne Pass wird besprochen.
Danach folgt der freie Lauf im
Stadtzentrum von Saalfelden.

Der Heilige Abend
in Saalfelden
Saalfelden steht am Heiligen
Abend (Dienstag, 24. Dezem-
ber) besonders auch im Zei-
chen kirchlicher Feststim-
mung: Um 15 Uhr findet auf der
Einsiedelei am Palfen eine Weih-
nachtsandacht statt. Für 16 Uhr
wird zur Kinderkrippenandacht
für Familien und Kinder in die
Stadtpfarrkirche geladen. Um 18
Uhr dann das traditionelle
Turmblasen von der Spitze des
Kirchturmes der Pfarrkirche
Saalfelden. Die Christmette in
der Pfarrkirche von Saalfelden
(gestaltet vom Projektchor) wird
um 23 Uhr gefeiert.
Am Weihnachtstag (Mittwoch,
25. Dezember) folgt um 10.15 Uhr
der Weihnachtsgottesdienst. Am
Stephanitag (Donnerstag, 26. De-
zember) dann um 10.15 Uhr ein
weiterer feierlicher Gottesdienst
in der Pfarrkirche. In der evange-

lischen Friedenskirche wird am
Heiligen Abend um 15 Uhr der Fa-
miliengottesdienst gefeiert, um
18.30 Uhr die Christvesper. Am
Stephanitag dann um 9.30 Uhr
das Abendmahl.

Das Nexus
Christmas-Clubbing
Immer nach Weihnachten geht es
im Nexus ordentlich zur Sache:
Beim Christmas-Clubbing am
Mittwoch, dem 25. Dezember (ab
21 Uhr), wird kräftig das Tanzbein
geschwungen und abgefeiert:
präsentiert werden THE REBOOT
JOY CONFESSION (Nutriot Re-
cordings), THE CLONIOUS und
ZANSHIN (Affine Records).

Ein Hingucker: Das neue
Fotobuch über Saalfelden
Saalfelden. Zwei Jahre lang hat
Alice Loske-Wirthmiller, Chefin
der Buchhandlung Wirthmiller in
Saalfelden, an ihrem Fotobuch
„Saalfelden – ein Spaziergang in
historischen Bildern“ gearbeitet.
Kürzlich wurde das druckfrische
Werk vor vollem Haus im Muse-
um Schloss Ritzen präsentiert.
„Mir ging es darum, durch Auf-

zeigen auch zum kritischen Hin-
schauen zu bewegen, die bauli-
chen Schönheiten und die Klein-
ode, die Saalfelden hatte und
noch hat, zu dokumentieren und
in den Mittelpunkt zu stellen –
um einen Einblick in die Lebens-
umstände der Menschen in Saal-
felden zu bieten“, erklärt Alice
Loske-Wirthmiller.

Saalfelden. „STANIS – down to
earth“ am Rathausplatz von
Saalfelden (Montag bis Freitag
von 9.30 bis 18 Uhr, Samstag von
9.30 bis 17 Uhr) ist das Motto des
Conceptstores, der durch einen
stilvollen Mix an Ideen rund um
Lifestyle und Mode besticht: Von
Trag- bis Essbarem, Brauchba-
rem und Alltäglichem bis Außer-
gewöhnlichem – alles unter ei-

STANIS: Außergewöhnliche Geschenke
und besondere Weihnachtsüberraschungen

nem Dach und aus einem Guss.
Dinge, die einem selbst gut tun –
und perfekt zu verschenken sind.
Tolle Ideen für Weihnachten in
Wohlfühlambiente: Hier kann
man während der „Stillen Zeit“
wirklich in Ruhe shoppen, sich
umschauen und dabei vom STA-
NIS-Team kompetent beraten
lassen. Fast alle Marken kommen
aus Skandinavien, Nachhaltigkeit

und faire Produktion spielt eine
große Rolle. Einige Brands: Mo-
de für für Damen und Herren: JC
SOPHIE, Gianni Lupo, Imperial,
G-STAR, JOTT, KRAKATAU. Asse-
coires: LARA Lauren, D.A.T.E,
CHAAYA. Lifestyle-Produkte: I
Want you Naked, Nordal, Society
of Lifestyle. Und freuen Sie sich
auf weitere Neuigkeiten bei Ih-
rem nächsten Besuch!
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Saalfelden. 3 Tage Jazz: Unter
diesem Namen fand 1978 das erste
Jazzfestival Saalfelden statt. Ein
kleines Festival mit zwölf Konzerte
an drei Tagen, woraus sich bis heu-
te ein Festival mit heuer über 80
Konzerten an fünf Tagen entwi-
ckelt hat. Seit 2016 gibt es – zusätz-
lich zum internationalen Festival
Ende August – nun auch ein Jazz-
festival im Winter, das in Anleh-
nung an die Wurzeln des Jazzfesti-
vals Saalfelden denselben Namen
trägt: „3 Tage Jazz“. Und für das

Heißer Jazz im kalten Winter
Ein tolles Programm – für Jazzfreunde und Fans moderner Musik: Vom 17. bis 19. Jänner 2020 geht in Saalfelden
und Leogang das Festival „3 Tage Jazz“ über die Bühne. Der Ticketverkauf wurde bereits gestartet.

das Team rund um Intendant Ma-
rio Steidl und Daniela Neumayer,
Kulturmanagerin des TVB Saalfel-
den, auch für 2020 ein tolles Pro-
gramm auf die Beine gestellt hat.

Von Freitag, dem 17., bis Sonn-
tag, den 19. Jänner 2020, spielen
folgende Formationen in Saalfel-
den und Leogang: Freitag, 17. Jän-
ner, ab 19 Uhr im Kunsthaus Ne-
xus:

Lorenz Raab mit „In A Silent
Way“ (Lorenz Raab - trumpet;
Stepán Flagar - saxophone; Pri-

mus Sitter – guitar; Philipp Nykrin
– keys; Christof Dienz – e-zither;
Jojo Lackner – bass; Herbert Pirker
– drums).

Ab 20.30 Uhr im Kunsthaus Ne-
xus: Trio Aïrés (Edouard Ferlet –
piano; Airelle Besson – trumpet;
Stéphane Kerecki – bass).

Ab 22 Uhr im Kunsthaus Nexus:
Grencsó Collective Special 5 &
Ken Vandermark mit „Do not
slam the Door!“ (István Grencsó –
tenor & alto sax, clarinet, flute; Ken
Vandermark – tenor sax, clarinet;
Stevan Kovács Tickmayer – piano,
electronics; Róbert Benkő –
double bass ; Szilveszter Miklós –
drums).
Samstag, 18. Jänner ab 19 Uhr im
Kunsthaus Nexus: Émile Parisien
Quartet mit „Double Screening“
(Émile Parisien - saxophone; Julien
Touery - piano; Ivan Gélugne -
bass; Julien Loutellier – drums).

Ab 20.30 Uhr im Kunsthaus Ne-
xus: Klaus Paier & Asja Valcic feat.
Rolf Kühn & Patrice Héral (Klaus
Paier - accordion, bandoneon; Asja
Valcic - cello; Rolf Kühn - clarinet;
Patrice Héral - percussion).

Ab 22 Uhr im Kunsthaus Nexus:
Ghost Horse (Dan Kinzelman – sa-
xophone, bass clarinet, percus-
sion; Filippo Vignato – trombone,
percussion; Glauco Benedetti –
euphonium, tuba, percussion;

Gabrio Baldacci – baritone guitar;
Joe Rehmer – bass, percussion;
Stefano Tamborrino – drums). .

Samstag, 18. Jänner, ab 13 Uhr
auf der Stöcklalm in Leogang:
BluesRock mit „Brother Buffalo“
(Ben Turner – vocals, harp, saxo-
phone; Dave Long - guitar ; Fabian
Uitz - keyboard; Mike Burgstaller -
bass; Lewis Williams - drums).

Sonntag, 19.Jänner, ab 11 Uhr im
Bergbau- und Gotikmuseum
Leogang: Cellist Clemens Sainit-
zer „Solo“. Ab 14 Uhr im Bergbau-
und Gotikmuseum in Leogang:
Klaus Paier & Gerald Preinfalk
(Klaus Paier - accordion, bandone-
on; Gerald Preinfalk – saxophone,
clarinette).

Lorenz Raab mit „In a silent
way“. BILD: KURT HÖRBST

Cellist Clemens Sainitzer mit
„Solo“. BILD: JAKOB MAUL

Freitag: € 30 VVK, € 35 AK Ne-
xus; Samstag: € 30 VVK, € 35
AK Nexus
Sonntag: € 45, VVK, € 55 Mit-
tagskassa Museum Leogang –
heuer inkl. Glühwein/bzw. Tee
und einem Snack
Erhältlich beim Tourismus-
verband Saalfelden (oder
unter www.jazzsaalfelden.
com)

Die Tickets für
„3 Tage Jazz“

In die Top 3 der
Kulturregionen
Europas gewählt

Saalfelden/Berlin/Essen. Eine
42-köpfige Expertenjury aus Kul-
tur, Wirtschaft und Medien hatte
Ende September auf der
UNESCO-Weltkulturerbe Muse-
umsinsel Berlin 22 Nominierte
ausgewählt, darunter auch Saal-
felden Leogang: Innerhalb des 14.
Europäischen Kulturmarken-
Awards waren 105 Wettbewerbs-
beiträge aus Deutschland, Frank-
reich, Holland, Kroatien, Litauen,
Österreich, Tschechien und der
Schweiz eingereicht worden.

Die Preisverleihung von Euro-
pas avanciertestem Kulturpreis
fand dann im Rahmen der Kultur-
marken-Gala „Night of Cultural
Brands“ auf dem UNESCO Welt-
erbe Zollverein vor 650 gelade-
nen Gästen aus Wirtschaft, Kul-
tur, Politik und Medien in Essen
statt.

Ausgezeichnet wurden dabei
unter anderem trendsetzende
Kulturanbieter, nachhaltige In-
vestitionen in Kulturprojekte, in-
novative Bildungsprogramme,
Stadtkultur und Kulturtouris-
musregionen sowie die engagier-
testen Kulturmanagerinnen und
Kulturmanager aus Europa. Im
Rennen für die „Europäische Kul-
turtourismusregion des Jahres
2019“ waren Saalfelden Leogang,
das Kulturland Brandenburg und
Südmähren (Tschechien). Den
Gewinn sicherte sich das Kultur-
land Brandenburg.

Daniela Neumayer, Kulturma-
nagerin der Saalfelden Leogang
Touristik und Produktionslei-
tung des Jazzfestivals Saalfelden,
freut sich über die Nominierung:
„Wir sind stolz, bei diesem euro-
paweit bedeutenden Preis zu den

Die Tourismusregion Saalfelden Leogang landete
bei der Vergabe des Europäischen Kulturmarken-
Awards unter 22 Nominierten im Spitzenfeld.

besten drei Kulturtourismusre-
gionen des Jahres zählen zu dür-
fen. Es zeigt, dass wir nicht nur
mit unseren sportlichen USPs Be-
kanntheit erlangen können, son-
dern auch mit unserem kulturel-
len Angebot. Allen voran unser
Internationales Jazzfestival Saal-
felden, welches in der Musiksze-
ne einen ungemein großen Stel-
lenwert hat.“
:Ein Hotspot für Kunst und
Kultur mitten in den Bergen

Saalfelden Leogang sei eben
nicht nur für das sportliche An-
gebot und die schönen Berge be-
kannt. Neumayer: „Die kontrast-
reichste Region der Alpen ist
auch der perfekte Ort für Kultur-
interessierte.“ Neben dem be-

rühmten Internationalen Jazzfes-
tival Saalfelden, das 2019 sein 40.
Jubiläum gefeiert hat, gibt es in
der Region noch zahlreiche ande-
re Musik-Events verschiedenster
Stilrichtungen. Dazu findet man
aber auch Kunstangebote wie
Ausstellungen und Workshops,
Theateraufführungen und viele
traditionelle Kulturveranstaltun-
gen.

Kulturstätten wie das Kunst-
haus Nexus in Saalfelden, das
Museum Schloss Ritzen, das
Bergbau- und Gotikmuseum in
Leogang und das Schaubergwerk
im Schwarzleotal geben Einblick
in die individuelle Vergangenheit
der Orte und sind fixer Bestand-
teil der Pinzgauer Kulturszene für
Jung und Alt.

„The Neons & The Deons“ beim Jazzfestival Saalfelden, das 2019 sein
40-Jahre-Jubiläum feierte. BILD: HEINZ BAYER

Katharina Auer und Daniela Neumayer von der Saalfelden Leogang
Touristik bei der feierlichen Preisverleihung in Essen.

BILD: SAALFELDEN LEOGANG TOURISTIK
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Saalfelden. 3 Tage Jazz: Unter
diesem Namen fand 1978 das erste
Jazzfestival Saalfelden statt. Ein
kleines Festival mit zwölf Konzerte
an drei Tagen, woraus sich bis heu-
te ein Festival mit heuer über 80
Konzerten an fünf Tagen entwi-
ckelt hat. Seit 2016 gibt es – zusätz-
lich zum internationalen Festival
Ende August – nun auch ein Jazz-
festival im Winter, das in Anleh-
nung an die Wurzeln des Jazzfesti-
vals Saalfelden denselben Namen
trägt: „3 Tage Jazz“. Und für das

Heißer Jazz im kalten Winter
Ein tolles Programm – für Jazzfreunde und Fans moderner Musik: Vom 17. bis 19. Jänner 2020 geht in Saalfelden
und Leogang das Festival „3 Tage Jazz“ über die Bühne. Der Ticketverkauf wurde bereits gestartet.

das Team rund um Intendant Ma-
rio Steidl und Daniela Neumayer,
Kulturmanagerin des TVB Saalfel-
den, auch für 2020 ein tolles Pro-
gramm auf die Beine gestellt hat.

Von Freitag, dem 17., bis Sonn-
tag, den 19. Jänner 2020, spielen
folgende Formationen in Saalfel-
den und Leogang: Freitag, 17. Jän-
ner, ab 19 Uhr im Kunsthaus Ne-
xus:

Lorenz Raab mit „In A Silent
Way“ (Lorenz Raab - trumpet;
Stepán Flagar - saxophone; Pri-

mus Sitter – guitar; Philipp Nykrin
– keys; Christof Dienz – e-zither;
Jojo Lackner – bass; Herbert Pirker
– drums).

Ab 20.30 Uhr im Kunsthaus Ne-
xus: Trio Aïrés (Edouard Ferlet –
piano; Airelle Besson – trumpet;
Stéphane Kerecki – bass).

Ab 22 Uhr im Kunsthaus Nexus:
Grencsó Collective Special 5 &
Ken Vandermark mit „Do not
slam the Door!“ (István Grencsó –
tenor & alto sax, clarinet, flute; Ken
Vandermark – tenor sax, clarinet;
Stevan Kovács Tickmayer – piano,
electronics; Róbert Benkő –
double bass ; Szilveszter Miklós –
drums).
Samstag, 18. Jänner ab 19 Uhr im
Kunsthaus Nexus: Émile Parisien
Quartet mit „Double Screening“
(Émile Parisien - saxophone; Julien
Touery - piano; Ivan Gélugne -
bass; Julien Loutellier – drums).

Ab 20.30 Uhr im Kunsthaus Ne-
xus: Klaus Paier & Asja Valcic feat.
Rolf Kühn & Patrice Héral (Klaus
Paier - accordion, bandoneon; Asja
Valcic - cello; Rolf Kühn - clarinet;
Patrice Héral - percussion).

Ab 22 Uhr im Kunsthaus Nexus:
Ghost Horse (Dan Kinzelman – sa-
xophone, bass clarinet, percus-
sion; Filippo Vignato – trombone,
percussion; Glauco Benedetti –
euphonium, tuba, percussion;

Gabrio Baldacci – baritone guitar;
Joe Rehmer – bass, percussion;
Stefano Tamborrino – drums). .

Samstag, 18. Jänner, ab 13 Uhr
auf der Stöcklalm in Leogang:
BluesRock mit „Brother Buffalo“
(Ben Turner – vocals, harp, saxo-
phone; Dave Long - guitar ; Fabian
Uitz - keyboard; Mike Burgstaller -
bass; Lewis Williams - drums).

Sonntag, 19.Jänner, ab 11 Uhr im
Bergbau- und Gotikmuseum
Leogang: Cellist Clemens Sainit-
zer „Solo“. Ab 14 Uhr im Bergbau-
und Gotikmuseum in Leogang:
Klaus Paier & Gerald Preinfalk
(Klaus Paier - accordion, bandone-
on; Gerald Preinfalk – saxophone,
clarinette).

Lorenz Raab mit „In a silent
way“. BILD: KURT HÖRBST

Cellist Clemens Sainitzer mit
„Solo“. BILD: JAKOB MAUL

Freitag: € 30 VVK, € 35 AK Ne-
xus; Samstag: € 30 VVK, € 35
AK Nexus
Sonntag: € 45, VVK, € 55 Mit-
tagskassa Museum Leogang –
heuer inkl. Glühwein/bzw. Tee
und einem Snack
Erhältlich beim Tourismus-
verband Saalfelden (oder
unter www.jazzsaalfelden.
com)

Die Tickets für
„3 Tage Jazz“

In die Top 3 der
Kulturregionen
Europas gewählt

Saalfelden/Berlin/Essen. Eine
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tur, Wirtschaft und Medien hatte
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UNESCO-Weltkulturerbe Muse-
umsinsel Berlin 22 Nominierte
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Europäischen Kulturmarken-
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reich, Holland, Kroatien, Litauen,
Österreich, Tschechien und der
Schweiz eingereicht worden.

Die Preisverleihung von Euro-
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statt.

Ausgezeichnet wurden dabei
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Gewinn sicherte sich das Kultur-
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Daniela Neumayer, Kulturma-
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Die Tourismusregion Saalfelden Leogang landete
bei der Vergabe des Europäischen Kulturmarken-
Awards unter 22 Nominierten im Spitzenfeld.
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Nach dem erfolgreich verlaufenen Turnier: Trainer Reini Buchner, Lian Langhans, Valentin Dutzler, Noah
Langhans und Simon Schütter vom ASVÖ Tischtennis Saalfelden. BILD: PRIVAT
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Saalfeldener
Nachrichten

Plattenwerfer Biberg1
sind Landesmeister
Bruck/Saalfelden. Eine Aus-
zeichnung für die Landes-
meister im Plattenwerfen
konnte kürzlich an Saalfelden
Biberg 1 übergeben werden.
Die Moarschaft in der Beset-
zung Herbert Ehmann, Andre-
as Deutinger, Martin Mittereg-
ger und Gerhard Pflugbeil hol-
te sich die Salzburger Landes-
Mannschaftsmeisterschaft.
Außerdem gewannen sie im
Mannschaftsgload.

Bronzemedaille
gesichert
Saalfelden. Der Schiklub
Saalfelden freut sich über die
Teilnahme seines nordischen
Nachwuchses an den Staats-
meisterschaften: Höchst er-
folgreich war Marita Kramer,
die sich hinter Eva Pinkelnigg
und Chiara Hölzl Bronze im
Sprunglauf sicherte. Nach
dem ersten Durchgang noch
auf Platz vier gelegen, musste
sich Lisa Eder schlussendlich
mit Rang sieben begnügen. Ein
weiteres Top-Ten-Resultat fi-
xierte Marc Luis Rainer mit
Platz neun in der Nordischen
Kombination.

KURZ GEMELDET

Saalfelden/Nürburgring. Die
VLN-Champions 2019 fahren ei-
nen BMW M240i Racing: Im letz-
ten Saisonrennen der VLN Lang-
streckenmeisterschaft Nürburg-
ring sicherten sich Yannick Füb-
rich und David Griessner im
Fahrzeug mit der Startnummer
650 den Sieg in der BMW M240i
Racing Cup-Klasse und damit
gleichzeitig Position eins in der
VLN-Gesamtwertung. Für beide
Fahrer ist es der erste Triumph in
der VLN. Dem Pixum Team Adre-
nalin Motorsport um Teamchef
Matthias Unger gelang mit dem
Erfolg von Fübrich und Griessner
der zweite VLN-Gesamtsieg in
Folge.

Außerdem haben Griessner
und sein Teamkollege auch ihre
Krone im BMW M240i Racing
Cup erfolgreich verteidigt. Vor
dem letzten Rennen hatte das
Duo vom Pixum Team Adrenalin
Motorsport 46 Punkte Vorsprung
in der Fahrerwertung. Diesen
bauten sie durch ihren siebten
Klassensieg im neunten Rennen
sogar noch aus und unterstrichen
dadurch ihre Dominanz in der
diesjährigen Saison.

David Griessner
„raste“ zum VLN-Titel

David Griessner und Yannick Fürbrich bei der Titelfeier der VLN-
Langstreckenmeisterschaft. BILD: PRIVAT

Zweite bei Crosslauf-Bundesmeisterschaften
Saalfelden. Über die Landes-
meisterschaften hatte sich die
Mannschaft der Oberstufe Bur-
schen vom Schi- und Sportgym-
nasium Saalfelden für die dies-
jährigen Bundesmeisterschaften
der Schulen im Crosscountry-
Lauf, die kürzlich in Wiener Neu-
stadt ausgetragen worden sind,
qualifiziert.

Die Sportschüler reisten mit
großen Erwartungen in den Os-
ten, obwohl die Konkurrenz groß
war, wie es von Seiten des BG/
BRG Saalfelden heißt. Es galt eine
Ein-Kilometer-Schleife auf Rasen
mit drei Kurzanstiegen viermal
zu bewältigen. Die besten vier
Läufer einer Schule/Mannschaft
kamen mit ihrer Platzziffer in die
Wertung. Sieger war die Mann-

schaft, die die niedrigste Ziffern-
summe erreichte. Felix Bleier, Ni-
colas Wohlfahrt und Jakob Pölz-
leitner waren die Vertreter vom
Schigymnasium Saalfelden. Se-
meon Stuckenberger und David
Neumayr ergänzten das erfolgrei-
che Team – alle fünf Läufer plat-
zierten sich unter den besten
Zwölf. Das reichte trotzdem nicht
ganz für den Sieg, es wurde die
Silbermedaille (Platzziffer 26).

Neben der Teilnahme am
sportlichen Event erhielten die
Schüler auch einen Einblick in
die Militärakademie Wiener Neu-
stadt, durften mit Elite-Fünf-
kämpfern trainieren und sahen
tolle turnerische, tänzerische
und musikalische Einlagen bei
der Siegerehrung.

Das erfolgreiche Team aus dem Schi- und Sportgymnasium der
BG/BRG Saalfelden. BILD: PRIVAT

Erfolge beim Ranglistenturnier
Saalfelden/St. Johann. Nach ei-
nigen Jahren mit nur mäßigen Er-
folgen geht es mit der Jugendar-
beit beim ASVÖ Tischtennis Saal-
felden wieder steil bergauf. Unter
Jugendtrainer Reini Buchner be-
gann die neue Vereinsführung

mit einigen Talenten im Herbst
neu. Beim Salzburger Ranglisten-
turnier, an dem in St. Johann 60
Teilnehmer an den Platten stan-
den, wurden die besten Vier aus
der Saalfeldener Jugendtruppe
angemeldet und ins „kalte Was-

ser“ gestoßen. Umso größer die
Überraschung: Unter den 22 an-
getretenen Salzburger Nach-
wuchsspielern in dieser Gruppe
konnten die Saalfeldener die Plät-
ze eins sowie zwei zweite und ei-
nen fünften Rang erreichen.

Wir stehen Ihnen täglich 24
Stunden zur Durchgabe
IhrerAnzeigezurVerfügung.
Saalfeldener Nachrichten
E-Mail: pi@svh.at
www.svh.at

IHR WERBEPARTNER
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LOFER. Zwei Allradspezialisten
sind in Zukunft gemeinsam unter-
wegs: SsangYong steht für Allrad-
fahrzeuge in erstklassiger Qualität
– das Autohaus Georg Schmiderer
GmbH in Lofer hat sich mit seinem
Portfolio auf Allradfahrzeuge spe-
zialisiert. Eine Kooperation der
beiden Allradspezialisten ist nahe-
liegend – ab sofort geben sie auch
gemeinsam Gas!

Mit dem Autohaus Schmiderer
wurde damit auch der erste Händ-
ler im Bundesland Salzburg instal-
liert, was SsangYong-Geschäfts-
führer Erich Gstettner besonders
freut: „Unser Ziel ist, in allen Bun-
desländern vertreten zu sein. Ge-
rade aus Salzburg kamen viele
Nachfragen nach einem Händler-
und Werkstättenpartner. Den Kun-
den ist wichtig, dass die Entfer-
nung zu ,ihrem’ Autohaus nicht zu
groß ist, jetzt können wir diese Re-
gion gut abdecken.“

Für Geschäftsführer Georg
Schmiderer fiel die Wahl bewusst
auf SsangYong: „Die Modellpalet-
te hat mich überzeugt, damit bie-
ten wir ein noch breiteres Sorti-
ment an Fahrzeugen mit 4x4 All-
radtechnik an. Für solche Fahrzeu-
ge haben wir uns einen Namen
erarbeitet, die Nachfrage ist stark.
Dazu kommen einige Punkte, die
mir gefallen – wie beispielsweise
fünf Jahre Garantie, das vermittelt
Vertrauen.“

Premiere für das Land Salzburg:
SsangYong bei Auto Schmiderer
Der Loferer 4WD-Spezialist Auto G. Schmiderer ist Salzburgs einziger SsangYong-Partner: Seit Anfang November
hat das Autohaus, das für sein hervorragendes Service und die bestens ausgerüstete Werkstatt bekannt ist, die
neuesten Fahrzeuge der koreanischen Premium-Autoschmiede im Portfolio.

Das Autohaus Georg Schmide-
rer GmbH wurde 1972 gegründet
und 1997 vom Junior übernommen,
2017 wurde der Betrieb erweitert.
Das Unternehmen verkauft rund
100 Allrad-Neufahrzeuge jährlich,
mehr als 500 sind es insgesamt. Im
neuen, 400 m2 großen Schauraum,
wo die SsangYong-Modelle prä-
sentiert werden, können die Kun-
den in aller Ruhe und entspannter
Atmosphäre persönlich beraten
werden. Im Zentrum der Zusam-
menarbeit steht die attraktive Mo-
dellpalette, die viele Kundenwün-
sche abdeckt:
- Breite Modellpalette an Allrad-
fahrzeugen im SUV-Segment.
- Qualität & Ausführung – zB stabi-
ler Leiterrahmen aus Stahl.

- Hohe Anhängelast
- Zeitgeistiges Design
- Hervorragender After-Sales-Ser-
vice und lange Garantie
- Gutes Preis-Leistungsverhältnis

Neu und beeindruckend ist auch
die moderne, 500 m2 große Werk-
statt mit sechs Hebebühnen – der
Holzbau mit viel Glas gewährt Ein-
blicke in den Alltag der Mechani-
ker. Georg Schmiderer war es
wichtig, dass seine Mitarbeiter bei
Tageslicht arbeiten können – für
ihn ein wichtiger Faktor an Lebens-
qualität, der vom Team absolut ge-
schätzt wird.
Es werden alle Reparaturen, La-
ckier- und Spenglerarbeiten im
Haus durchgeführt und gängige
Werkstattleistungen wie §57a- ANZEIGE

SsangYong-Geschäftsführer Erich Gstettner und Georg Schmiderer vom Autohaus Schmiderer in Lofer
bei der Präsentation der Zusammenarbeit – im Bild mit dem Premium-Pickup Rexton Sport XL. BILD: JOLI

Georg Schmiderer GmbH
5090 Lofer 300
Tel.: 0 65 88/83 60
E-Mail: office@schmiderer.at
www.schmiderer.at

Ihr SsangYong-Partner:
Autohaus G. Schmiderer

Überprüfungen, Reifendienst, etc.,
angeboten. Darüber hinaus ist das
Autohaus Schmiderer auch pro-
fessioneller Ansprechpartner für
individuelle Auf- und Umbauten
von Pick-ups für das Gewerbe
oder zur Privatnutzung – zB für den
Winterdienst, für Camping oder
Offroad-Aktivitäten.

Die frischgebackene Weltmeisterin Marina Vukovic war nach ihrem Erfolg völlig fassungslos. BILDER: EWALD ROTH/KARATE ÖSTERREICH

Die 16-jährige Karateka aus Saalfelden schaffte bei der Weltmeisterschaft der Junioren in Chile eine
Premiere: Gold im Kumite in den Pinzgau geholt – zur Freude von Vater und Trainer Ivo.

Saalfelden/Santiago de Chile.
Was für ein Erfolg! Marina Vuko-
vic vom LZ Pinzgau schafft bei
der Karate-Junioren-Weltmeis-
terschaft in Santiago de Chile die
Sensation und holt Gold für Ös-

Ausnahmetalent Marina Vukovic
holt Junioren-WM-Gold

terreich in der Klasse Kumite
über 59 Kilogramm. Nach vier
Siegen besiegte die 16-jährige
HAK-Schülerin aus Saalfelden
die russische Europameisterin
Valeria Golubewa mit 2:1 und war

danach völlig fassungslos – ge-
nauso wie ihr Vater und Trainer
Ivo Vukovic, der im Pinzgau ein
Karateleistungszentrum aufge-
baut und seine Tochter über zwei
Europameisterschaften und eine

Weltmeisterschaft zum Erfolg ge-
führt hat. Marina Vukovic nach
ihrem Erfolg: „Es war unglaub-
lich. Ich konnte es nicht mal wirk-
lich wahrnehmen. Erst als ich auf
dem Podest stand und die
österreichische Hymne abge-
spielt wurde, wurde mir bewusst,
was ich erreicht habe. Ich möchte
mich von Herzen bei meiner Fa-
milie, meinem Vater, meinem
Verein, dem Nationalteam und all
den Trainern bedanken. Ein Dan-
keschön geht auch an meine
Schule, die HAK Zell am See, und
an meine Sponsoren. Und noch
was: Diese Medaille geht an dich,
Opa. Ich weiß, dass du stolz auf
mich bist.“

Oder, wie Karate Austria-Ge-
neralsekretär Ewald Roth sagte:
„Marina war in der Form ihres Le-
bens, agierte ganz sicher und effi-
zient, kontrollierte auch den Fi-
nalkampf gegen Europameisterin
Valeria Golubeva: Zuerst gab es
einen Doppeltreffer zum 1:1,
dann konnte Marina auf 2:1 erhö-
hen und durfte am Ende die Sen-
sation bejubeln.“

Großer Bahnhof beim WM-Empfang in Saalfelden, bei dem die frischgebackene Weltmeisterin von ih-
rem Trainerstab und Funktionären genauso gefeiert wurde wie von Freunden und Fans. BILD: PRIVAT
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LOFER. Zwei Allradspezialisten
sind in Zukunft gemeinsam unter-
wegs: SsangYong steht für Allrad-
fahrzeuge in erstklassiger Qualität
– das Autohaus Georg Schmiderer
GmbH in Lofer hat sich mit seinem
Portfolio auf Allradfahrzeuge spe-
zialisiert. Eine Kooperation der
beiden Allradspezialisten ist nahe-
liegend – ab sofort geben sie auch
gemeinsam Gas!

Mit dem Autohaus Schmiderer
wurde damit auch der erste Händ-
ler im Bundesland Salzburg instal-
liert, was SsangYong-Geschäfts-
führer Erich Gstettner besonders
freut: „Unser Ziel ist, in allen Bun-
desländern vertreten zu sein. Ge-
rade aus Salzburg kamen viele
Nachfragen nach einem Händler-
und Werkstättenpartner. Den Kun-
den ist wichtig, dass die Entfer-
nung zu ,ihrem’ Autohaus nicht zu
groß ist, jetzt können wir diese Re-
gion gut abdecken.“

Für Geschäftsführer Georg
Schmiderer fiel die Wahl bewusst
auf SsangYong: „Die Modellpalet-
te hat mich überzeugt, damit bie-
ten wir ein noch breiteres Sorti-
ment an Fahrzeugen mit 4x4 All-
radtechnik an. Für solche Fahrzeu-
ge haben wir uns einen Namen
erarbeitet, die Nachfrage ist stark.
Dazu kommen einige Punkte, die
mir gefallen – wie beispielsweise
fünf Jahre Garantie, das vermittelt
Vertrauen.“

Premiere für das Land Salzburg:
SsangYong bei Auto Schmiderer
Der Loferer 4WD-Spezialist Auto G. Schmiderer ist Salzburgs einziger SsangYong-Partner: Seit Anfang November
hat das Autohaus, das für sein hervorragendes Service und die bestens ausgerüstete Werkstatt bekannt ist, die
neuesten Fahrzeuge der koreanischen Premium-Autoschmiede im Portfolio.

Das Autohaus Georg Schmide-
rer GmbH wurde 1972 gegründet
und 1997 vom Junior übernommen,
2017 wurde der Betrieb erweitert.
Das Unternehmen verkauft rund
100 Allrad-Neufahrzeuge jährlich,
mehr als 500 sind es insgesamt. Im
neuen, 400 m2 großen Schauraum,
wo die SsangYong-Modelle prä-
sentiert werden, können die Kun-
den in aller Ruhe und entspannter
Atmosphäre persönlich beraten
werden. Im Zentrum der Zusam-
menarbeit steht die attraktive Mo-
dellpalette, die viele Kundenwün-
sche abdeckt:
- Breite Modellpalette an Allrad-
fahrzeugen im SUV-Segment.
- Qualität & Ausführung – zB stabi-
ler Leiterrahmen aus Stahl.

- Hohe Anhängelast
- Zeitgeistiges Design
- Hervorragender After-Sales-Ser-
vice und lange Garantie
- Gutes Preis-Leistungsverhältnis

Neu und beeindruckend ist auch
die moderne, 500 m2 große Werk-
statt mit sechs Hebebühnen – der
Holzbau mit viel Glas gewährt Ein-
blicke in den Alltag der Mechani-
ker. Georg Schmiderer war es
wichtig, dass seine Mitarbeiter bei
Tageslicht arbeiten können – für
ihn ein wichtiger Faktor an Lebens-
qualität, der vom Team absolut ge-
schätzt wird.
Es werden alle Reparaturen, La-
ckier- und Spenglerarbeiten im
Haus durchgeführt und gängige
Werkstattleistungen wie §57a- ANZEIGE

SsangYong-Geschäftsführer Erich Gstettner und Georg Schmiderer vom Autohaus Schmiderer in Lofer
bei der Präsentation der Zusammenarbeit – im Bild mit dem Premium-Pickup Rexton Sport XL. BILD: JOLI
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www.schmiderer.at

Ihr SsangYong-Partner:
Autohaus G. Schmiderer

Überprüfungen, Reifendienst, etc.,
angeboten. Darüber hinaus ist das
Autohaus Schmiderer auch pro-
fessioneller Ansprechpartner für
individuelle Auf- und Umbauten
von Pick-ups für das Gewerbe
oder zur Privatnutzung – zB für den
Winterdienst, für Camping oder
Offroad-Aktivitäten.

Die frischgebackene Weltmeisterin Marina Vukovic war nach ihrem Erfolg völlig fassungslos. BILDER: EWALD ROTH/KARATE ÖSTERREICH

Die 16-jährige Karateka aus Saalfelden schaffte bei der Weltmeisterschaft der Junioren in Chile eine
Premiere: Gold im Kumite in den Pinzgau geholt – zur Freude von Vater und Trainer Ivo.

Saalfelden/Santiago de Chile.
Was für ein Erfolg! Marina Vuko-
vic vom LZ Pinzgau schafft bei
der Karate-Junioren-Weltmeis-
terschaft in Santiago de Chile die
Sensation und holt Gold für Ös-

Ausnahmetalent Marina Vukovic
holt Junioren-WM-Gold

terreich in der Klasse Kumite
über 59 Kilogramm. Nach vier
Siegen besiegte die 16-jährige
HAK-Schülerin aus Saalfelden
die russische Europameisterin
Valeria Golubewa mit 2:1 und war

danach völlig fassungslos – ge-
nauso wie ihr Vater und Trainer
Ivo Vukovic, der im Pinzgau ein
Karateleistungszentrum aufge-
baut und seine Tochter über zwei
Europameisterschaften und eine

Weltmeisterschaft zum Erfolg ge-
führt hat. Marina Vukovic nach
ihrem Erfolg: „Es war unglaub-
lich. Ich konnte es nicht mal wirk-
lich wahrnehmen. Erst als ich auf
dem Podest stand und die
österreichische Hymne abge-
spielt wurde, wurde mir bewusst,
was ich erreicht habe. Ich möchte
mich von Herzen bei meiner Fa-
milie, meinem Vater, meinem
Verein, dem Nationalteam und all
den Trainern bedanken. Ein Dan-
keschön geht auch an meine
Schule, die HAK Zell am See, und
an meine Sponsoren. Und noch
was: Diese Medaille geht an dich,
Opa. Ich weiß, dass du stolz auf
mich bist.“

Oder, wie Karate Austria-Ge-
neralsekretär Ewald Roth sagte:
„Marina war in der Form ihres Le-
bens, agierte ganz sicher und effi-
zient, kontrollierte auch den Fi-
nalkampf gegen Europameisterin
Valeria Golubeva: Zuerst gab es
einen Doppeltreffer zum 1:1,
dann konnte Marina auf 2:1 erhö-
hen und durfte am Ende die Sen-
sation bejubeln.“

Großer Bahnhof beim WM-Empfang in Saalfelden, bei dem die frischgebackene Weltmeisterin von ih-
rem Trainerstab und Funktionären genauso gefeiert wurde wie von Freunden und Fans. BILD: PRIVAT




